Antiquitäten 

Alte Möbel, Oelgemälde alter Meister 

:: Steinzeug, Fayence, Porzellan, Glas, Zinn, :: 

Arbeiten in unedlem und edlem Metall, Stein, Marmor, 
Elfenbein, Textilien, Holzfiguren, Arbeiten in Holz, 

:: Möbel, Gemälde, Miniaturen, Stiche etc. :: 


aus dem Besitze 

der Fa. Raab & Knapp, Frankfurt a. M. 


Auktion in Frankfurt a. M. 

im Oberlichtsaale, Katharinenpforte 6/1 

unter Leitung des Kunsthändlers und gerichtlich vereideten Sachverständigen 

Hugo Helbing, München 
Montag, den 3. bis Mittwoch, den 5. März 1913 

vormittags 10 Uhr und nachmittags 3 Uhr. 


Besichtigung : 1° Frankfurt a. M., im Oberlichtsaal, Katharinenpforte 6/1 Donnerstag, den 27., Freitag, 
—————— dra 28. Februar, Samstag, den 1. März, vormittags 10 bis 1 Uhr und nachmittags 

von 2 bis 5 Uhr, sowie Sonntag, den 2. März, vormittags 10 bis 1 Uhr. 


Bedingungen umstehend. 





Die altbekannte Firma Raab & Knapp, 
Frankfurt a. M., Markt 5, wird aufgelöst und 
deshalb werden ihre reichen Bestände, über die 
vorliegender Katalog Auskunft gibt, einer Auktion 
unterzogen. 

Hugo Helbing. 



BEDINGUNGEN. 


Die Versteigerung geschieht gegen sofortige Barzahlung in deutscher Reichs¬ 
währung und erfolgt unter der fachmännischen Leitung des Unterzeichneten durch einen 
von diesem beauftragten Auktionator; die Ersteher haben auf den Zuschlagspreis ein 
Aufgeld von zehn Prozent zu entrichten. Sollte durch erfolgtes Doppelgebot eine 
Meinungsverschiedenheit entstehen, so wird die betreffende Nummer sofort nochmals 
ausgeboten. 

Das geringste Gebot bis zu Mk. 100.— ist Mk. 1.—, von Mk. 100.— an Mk. 5.—. 

Der Unterzeichnete behält sich das Recht vor, Nummern vereinigen oder trennen, 
sowie die Reihenfolge der Nummern nicht genau einhalten zu lassen. 

Da durch die Ausstellung Gelegenheit geboten ist, sich von der Eigenschaft und 
dem Zustande der einzelnen Gegenstände zu überzeugen, so können Reklamationen nach 
erfolgtem Zuschläge in keinerlei Weise berücksichtigt werden. Die im Katalog enthaltenen 
Angaben und Beschreibungen der zum Verkauf gestellten Gegenstände werden nicht 
gewährleistet. , 

Die Künstlernamen wurden nach den bisherigen Angaben beibehalten. 

Die Ansteigerer haben ihre Ankäufe nach jeder Vakation zu übernehmen und den 
Steigerungspreis hiefür inkl. des Aufgeldes an die Firma Hugo Helbing zu leisten, 
widrigenfalls sich der Versteigerer das Recht vorbehält, die angesteigerten, nicht in 
Empfang genommenen Gegenstände auf Kosten und Gefahr des Ansteigerers wieder zu 
verkaufen. 

Für die Aufbewahrung verkaufter Nummern kann in keiner Weise eine Garantie 
übernommen werden. Eventueller Transport der erstandenen Objekte hat ausschliesslich 
auf Kosten und Gefahr des Käufers zu erfolgen und übernimmt die Unterzeichnete Firma 
keinerlei Haftung für eventuelle Verluste oder Beschädigungen. 

Die Sammlung wird Donnerstag, den 27., Freitag, den 28. Februar, 
Samstag, den 1. März vormittags von 10—1 Uhr, nachmittags von 2—5 Uhr, sowie 
Sonntag den 2. März, vormittags von 10—1 Uhr zur 

Besichtigung im Oberlichtsaal 

Katharinenpforte 6/1 (Elisabeth Duncan-Schule) 

ausgestellt; es ist nur den mit Katalogen oder Einladungskarten versehenen Personen 
die Besichtigung dea Sammlung gestattet, wie dies auch bezüglich der Teilnahme an 
der Auktion der Fall ist. 

Bei der Besichtigung wird bestmöglichste Vorsicht empfohlen, da jeder Besucher 
einen von ihm angerichteten Schaden zu ersetzen hat. 

Aufträge werden von den bekannten Buch-, Kunst und Antiquitäten-Handlungen 
des In- und Auslandes übernommen, sowie von dem Unterzeichneten, der auch jede 
die Versteigerung betreffende Auskunft gerne erteilt. 

HUGO HELBING 

Kunsthandlung und Kunstantiquariat 

Liebigstrasse 21 MUN CHEN Wagmüllerstr. 15 

Anfragen und sonstige auf die Auktion bezügliche Mitteilungen wolle man bis 
22 . Februar 1 _ 913 ^ adressieren an: HUGO HELBING, Kunsthandlung und Kunst- 
antiquariat, München, Liebigstrasse 21, ab 23. Februar 1913 an: HUGO HELBING, 
HOTEL FRANKFURTER HOF, FRANKFURT A. M. 





Nr. 514 


Steinzeug, Steingut und Arbeiten in Ton. 


1 Bauchkrüglein. Gehenkelt. Fuss und Mündungswand gewellt. Bauchiger Leib mit Medaillons 

von Konstantin und Helena. Weiss. Köln-Frechen. Höhe 20 cm. 

2 Trichterbecher. Gewellter Fuss. Gehenkelt. Mit drei Figurenmedaillons. Siegburg. 

Höhe 13,5 cm. 

3 Kleiner Schenkkrug. Bauchig, gehenkelt. Pfeifenornament. Am Hals Maskarons und Grotesken. 

Weiss. Sieg bürg. u .. u 

b 6 Hohe 20 cm. 

4 Bauchkrug. Kugelbauch, Enghals, gehenkelt. Ovalfelder mit Wappen. Am Hals Arkadenfries 

mit römischen Köpfen. Braun glasiert. Rären. Höhe 20 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

5 Schenkkrug. Gehenkelt. Relieffries in Laub- und Bandelwerk mit Maskarons. Braun. Rären. 

Höhe 19 cm. 

6 Pulle. Gehenkelt. Ovalfelder mit Blumen. Am Hals Schachbrettmuster. Blaudekor. Westerwald. 

Höhe 29,5 cm. 

7 Birnkrug. Gehenkelt. Mit Standreif. Auf der Vorderseite Wappen (drei gekrönte Ochsenhäupter (?) 

itn Herzschild, rechts drei Sterne, links Löwe mit zwei Schlüsseln in den Pranken.) Stilisierte 
Blumen. Blaudekor: Zinndeckel. Westerwald. Höhe 30 cm. 

8 Ba uchkrug. Kugelbauch, enger Halsrand. Kartusche mit den Buchstaben: GR (Georgius Rex?) 
mit Krone, Blumenranken in Redmacherei. Blaudekor u. manganviolett. Westerwald. 

Höhe 32,5 cm. 

9 Bauchkrug. Kugelbauch. Henkel defekt. Ovalfelder mit tanzendem Paar und Dudelsackpfeifer. 

Herzblattornament. Blau und manganviolett. Westerwald. Höhe 15 cm 

Abbildung Tafel 1. 

10 Bauchkrug. Kugelbauch. Gehenkelt. Mit Rosetten. Blaudekor. Westerwald. 

Höhe 19 cm. 
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Schenkkrug. Gehenkelt, 
herzigkeit. Pfeifenwerk. 
Abbildung Tafel 1. 


Auf dem Leib Relieffries mit den sieben Werken der Barm- 
Am Hals Maskarons und Grotesken. Blaudekor Westerwald. 

Höhe 25,5 cm. 


Enghalskrug. Gehenkelt. Auf dem Leib aufgelegte Blumenvasen. Blaudekor Westerwald. 
Abbildung Tafel 1. Höhe 20 cm. 

Enghalskrug. Gehenkelt. Blauornament: Blattranken. Zinndeckel. Westerwald. 

Höhe 23 cm. 

Enghalskrug. Gehenkelt. Aufgelegte Rosetten u. blaues Zickzackmuster. Westerwald. 

Höhe 18,5 cm. 

Enghalskrug. Gehenkelt. Blaudekor: Springendes Reh und Blumen. Westerwald. 

Höhe 31,5 cm. 


Walzenkrug. Gehenkelt. Reliefierte Palmetten und Tiere. Blumen in Redmacherei. Blaudekor. 
Westerwald. ' Höhe 19 cm. 


Walzenkrug. Gehenkelt. Wappen des Bistums Trier. Reliefbordüren mit Vögelchen und Putten. 
Weiss. Westerwald. Höhe 15 cm. 

Abbildung Tafel 1 . 

Walzenkrug. Gehenkelt. Kleine Reliefs mit gegenständigen Pferden, dazwischen Buchstaben: 
I L. Blaue Blumen in Redmacherei. Zinndeckel. Westerwald. Höhe 16 cm. 


Schraubflasche. Auf den vier Seiten Engel mit dem Stadtwappen von Nürnberg. Braun 
glasiert. Kreussen. Höhe 19 cm. 

Zwei Birnkrüge. Gehenkelt. Mit Reliefporträts eines Fürsten und einer Fürstin und Palmetten 
resp. Beerenfrüchten, gehöht in goldenen, blauen, roten und weissen Emailfarben. Zinndeckel. 
Sachsen. Höhe 20 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

Milchkännchen. Bimförmig. Auf drei Klauenfüssen. Gedeckelt. Rotes glasiertes Steinzeug. 
Schlesien. Höhe 17 cm. 


Schenkkrug. Gehenkelt. Bauchiger Leib mit Fries tanzender Bauern nach Beham. Netzwerk. 
Weiss. Spätere Arbeit. Höhe 23 cm. 


Zwei Teller und Pfeffer- und Salzfäßchen, 1) mit gepressten Ornamenten. Eingepresste Marke. 
Schild mit zwei Querbalken. 2) Mit durchbrochenem Rand. Steingut. Anfang des 19. Jahrhunderts. 
Wächtersbach. Diam. 30,24 cm, Höhe der Fäßchen 24 cm. 

Drei Teetässchen und fünf Unterteller. Blaudekor: Windmühlen und Segelschiffe. Marke: 
Schild mit zwei Querbalken u. Wächtersbach. Höhe der Tassen 3,5, Diam. des Tellers 11 cm. 

Kruzifix. Sockel mit Gehängen. Stamm aus Holz. Um 1800. Grünstadt. Höhe 57 cm. 


Tintenzeug. Durchbrochen mit Putten und Meergottheiten. Braun glasiert. Irdengut. 17. Jahrh. 

Vielleicht Nürnberg. Höhe 9, Breite 18,5 Tiefe 10,5 cm. 

Grosser Teller. Mit Blumen und Herz. Zwei Sprüche. Brauner Grund. Jahreszahl 1733. 
Gegend von Krefeld. Irdengut. Diam. 58 cm. 

Grosse Hülsenschüssel. Im hellen Grund Droschke und die Jahreszahl 1809. Brauner Rand 
mit Blumen. Irdengut. Diam. 50 cm. 

Flache Schüssel. Im Fond Rokokodame. Grün und braun. Aus der Gegend von Krefeld. 
Irdengut. Diam. 35 cm. 



30 Anna selbdritt. Sitzend im roten Gewand und blauen Mantel. Auf den Knien Maria und das 

Jesuskind, defekt. Das Haupt von Hülle und Riese umhüllt. Gebrannter Ton. Niederbayern 
um 1480. Höhe 65 cm - 

31 Tonbüste des Jupiter Amon. Auf rundem, profiliertem Sockel. Kopf nach links gewendet. 

Stilisiertes Haupt- und Banhaar. Um die Stirne Band. Signiert: Amadio Naple. 1784. Nach 
antikem Vorbild. Höhe 62 cm. 


Fayence. 
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Vase. Bauchig. Schmutzigweise Glasur. Dekor: Passfelder, Blumen (Sonnenblumen) in dünnem 
Blau. Persien. N Höhe 28 cm. 

Bauchkrug. Gehenkelt. Blaudekor: Blumen. Persien. Höhe 23 cm. 

Abbildung Tafel 1. 


Schüsselchen. Blaudekor: Ranken. Persien. 

Platte. Schmutzigweisse Glasur. Blaudekor: Architekturstück u. Ranken. 
Persische Inschrift. Persien. 


Diarn. 20,5 cm 

Auf der Rückseite: 
Diam. 28 cm. 


36 Rhodosteller. Nelkenartiger Blumenzweig. Bordüre in Rot, Blau, Grün. Diam. 26 cm. 

37 Tiefe Platte. Auf gelbem Grund Tiere (Ochsen), Blumen und Werkzeuge in Kupferlüster. 

S pan isch-mauresk. Diam. 34 cm. 


38 Wandteller. Kleiner Aufsatzrand. Flach. In der Mitte hl. Antonius. Herumlaufend Fries mit 

Blätter und Vögel. In Blau, Gelb, Grün, Oberitalien. Diam. 33 cm. 

39 Aufsatzschale. Gewellt. In der Mitte Schwan, am Rand radial gestellte Ranken. In Gelb, 

Blau, Grün, Braun. Oberitalien. Diam. 24 cm. 

40 Aufsatzschale. Gewellt. In der Mitte Vase, am Rand radial gestellte Ranken. In Gelb, Blau, 

Grün, Braun. Oberitalien. Diam 24 cm. 

41 Konfektschüssel. Stehrand. Durchbrochener Rand. Im Fond Wappen, am Rand Ranken in 

Blau. Oberitalien. Diam. 25,5 cm. 

42 Platte. Umbo und Rand mit herausgepressten Blumenranken. Grund blau. Blumen in Grün 

und Gelb. Venedig. Diam. 37 cm. 


43 Grosses Speiseservice. Bestehend aus 117 Stücke: 1 gedeckte ovale Terrine auf vier Voluten¬ 
füßen, 22 tiefe Teller, 67 flache Teller, 1 runde Platte, 6 runde Platten, 6 runde, kleinere Platten, 
2 ovale Platten, 9 fassonierte, ovale Platten, 3 ovale Plättchen, 1 Sauciere. Dekor: japanisierende 
Blumen in Lackrot, Blau, Grün, Gelb. Südschweiz. 

Terrine: Höhe 23 cm, Breite 36 cm; Diam. Teller 22, resp. 24 cm.; Diam. d. Runden Platten: 

35, 31, 25,5 cm; Diam. ovale Platten: 40, 34 cm; Diam. d. fass. Platten: 39, 30, 26 cm; 

Diam. Plättchen 26 cm; Diam. d. Sauciere 20 cm. 

Vergl. Abbildung Seite 4. 

44 Zwei Teller. Fassonierter Rand. Manganviolettes Dekor: Blumensträusse u. phantastischer Vogel. 

Westschweiz, in der Nähe von Neufchatel. Manganviolette Marke: 3 Diam. 25 cm. 

C B 

45 Schenkkanne. Bauchig. Gehenkelt, Röhrenausguss. Dekor: Maria im Früchtekranz. In Gelb, 

Blau, Grün. Schweiz. Höhe 21 cm. 


1 





4 



Nr. 43 


46 Kuchenteller. Mit niederem Fuss. Dekor: Wappen auf blauem Feld drei goldene Schnallen. 
Seitlich die Buchstaben: I. V. D. Spruchband mit der Inschrift: ARMAT . SPINA . ROSAS . 
ANNO . IVBILEI MDCXXV ROME. Schweiz oder Bodenseegegend. Diam. 25 cm. 

47 Kachelofen. Mit Lisenen und verkröpften Gesimsen. Der obere Aufbau schmäler. Die 6 Mittel¬ 
felder mit Landschaften in Blaudekor. Bes.: Meyer, Hafner in Steckborn. 1797. 

Höhe 210 cm, Breite 105 cm, Tiefe 90 cm. 

48 Ovale Schüssel. Im Fond Taufe Christi: In der Mitte steht Christus in blauem Gewand, rechts 
Johannes der Täufer in braunem, links ein Engel und zwei Zuschauer, oben die Taube und zwei 
Engel. Hintergrund grünlich. Blauer Rand mit weissen Glockenblumenstäben. Palissy. 

21:27 cm. 

49 Deckelkrug. Niederer Fuss, bimförmiger Leib, gehenkelt, Deckel mit Zinn anmontiert. Dekor: 
Pfeifenmuster und Blumengehänge in Blau, Ziegelrot, Gelb, Grün. Rouen. Höhe 23 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

50 Krug. Stehrand, bimförmiger Leib, trichterartiger Hals, Laubwerkhenkel. Dekor: Blumensträusse 
und Schmetterling in Blau, Gelb, Eisenrot, Grün. Inschrift: Atonne Le Forst. Rouen. 

• Höhe 31 cm. 

51 Fontäne. Bimförmig, die Rückwand abgeflacht. Gewellter Leib, Aufsatz mit zwei Delphinen 
und Muschel. Blaudekor: Bänderstreifen, Guirlanden, Gitterwerk. Bronzewechsel. Rouen. 

Höhe 67 cm. 

52 Grosse runde Platte. Fassonierter, sechsgeteilter Rand. Dekor: Vier Chinesen mit Sonnen¬ 

schirmen, Chinese im Kahn, Schmetterlinge und Vögel. Am Rand Blumen. In Grün, Ziegelrot, 
Gelb, Blau. Rouen. Blaumarke: W 6 Diam. 42 cm. 

D 9 

53 Grosse runde Platte. Fassonierter sechsgeteilter Rand. Blaudekor: In der Mitte Blumenkorb. 
Rand mit Lambrequins, Gitterwerk und Guirlanden. Rouen. Blaumarke: G O Diam. 43 cm. * 

54 Rechteckige Platte. Ecken abgeschrägt. Blaudekor: In der Mitte Blumenzweig, am Rand 
Rouenbordüre. Rouen. Blaumarke: :+• B 30:39,5 cm. 

55 Ovale Platte. Fassonierter Rand. Blaudekor: Im Fond Blumenstrauss. Am Rand schmale 

Bordüre. Rouen. 34 : 50 cm. 
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Teller. Fassonierter, sechsfach geteilter Rand. Rosa Glasur. Dekor: In der Mitte Blumenkorb. 
Am Rand lambrequinartige Bordüre. In Gelb, Blau, Ziegelrot, Grün. Rouen. Manganschwarze 
Marke: PB X Diam - 35 cm - 

Madonnafigur. Blau. Gelb, Ziegelrot bemalt. Französisch. Höhe 31,5 cm. 


Zwei Vasen. Achtseitig, bauchig. Gewellt. Deckel fehlen. Dekor: Vier Rechteckfelder mit 
japanischen Architekturstücken und Bäumen. Die Zwischenfelder und Achseln mit Gehängen, 
Gitterwerk, Blumen und Fabeltier. In Eisenrot, Blau, Grün. Konform. Delft, Adriaen Py- 
nacker. Aus der Sammlung der Freifrau von Fechenbach in Laudenbach a. M. 
Abbildung Tafel 3. Höhe 29 cm. 

Satz: Drei Deckelvasen und zwei Flötenvasen. Dekor: Holländische Landschaften in 
Blau, Gelb, Grün. Delft. Marken. Höhe 32, resp. 22,5 cm. 

Satz: Drei Deckelvasen und zwei Flötenvasen. Dekor: Blaue Blumen. Delft, de lam 
petkan 1759. Blaumarke: lpkan. Höhe 31 und 21 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

Satz: Eine Deckelvase und zwei Flötenvasen. Sechseitig. Blaudekor: Chinesenszenen 
und Blumen. Delft, de twee schedpjes 1759 (Anthony Pennis). Blumenmarke: AP (ligiert). 
Abbildund Tafel 1 . Höhe 31 resp. 21,5 cm. 

Zwei Flaschen-Vasen. Ostasiatische Form. Achtpassförmig. Bauchigei Leib, enger Hals mit 
Knopf. Blaudekor: Japanisierende Blumen. Delft. Höhe 32 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

Vase. Achtseitig. Unten eingezogen, bauchiger Leib. Deckel mit Knopf. Blaudekor: Chinesen¬ 
szenen. Delft. Höhe 40 cm. 

Deckelvase. Dekor: Flusslandschaft in Gelb, Grün, Blau. Delft, de trie Klokken. Marke. 

Höhe 31 cm. 

Flaschenvase. Achtseitig. Blaudekor: Blumenranken. Delft. Höhe 23 cm. 

Hohe Flötenvase. Blaudekor: Japanisierende Blumen. Delft. Höhe 36,5 cm. 

Vase. Ostasiatische Form. Gedeckelt. Blaudekor: Japanische Szene und Bordüren. Delft. 

Höhe 45 cm. 

Pott. Mit gebogenem (teilweise ergänztem) Ausgussrohr. Zwei Henkel. Blaudekor: Japanisierende 
Blumen. Delft. Höhe 14,5 cm. 

Platte. Kleisterblaue Glasur. Blaudekor: Im Fond Chinese auf Pferd, am Rand abwechselnd 
Chinesenszene und Blumenornament. Delft. Diam. 30 cm. 

Runde Platte. Dekor: Blumen und Blätter in Blau, Gelb, Ziegelrot, Manganviolett. Delft. 
Blaumarke: D Diam. 32 cm. 

Platte. Mit Umbo. Blaudekor: In der Mitte Chinesenhäuser. Delft. Diam. 30,5 cm. 

Platte. Dekor: Pfau auf japanisierender Gartenterrasse und Blumen. In Lackrot, Gelb, Blau, 
Grün.. Delft. Diam. 35 cm. 

Platte. Dekor: Grosse Blumen in Blau, Gelb, Lackrot. Delft. Diam. 35 cm. 

Platte. Dekor: Vase und Blumen in Lackrot, Blau, Gelb. Delft. Diam. 36 cm. 

Platte. Im Fond Chinesenszene. Am Rand Bordüre. In Blau, Gelb, Braunrot, Grün. Delft. 

Diam. 35 cm. 

Ovales Plättchen. Relifierter Rocaillenrand. Blaue Blumen. Delft. Diam. 22: 26,5 cm- 
Zwei Teller. Blumen in Ziegelrot, Grün, Gelb. Delft. Diam. 23 cm. 
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78 Teller. Japanisierendes Blaudekor: Gartenterrasse. Braunes Rändchen. 


79 Teller. Blaudekor: Japanisierende Blumen. Wohl Delft. 

80 Teller. Blaudekor: Pfauenaugen und japanisierender Garten. 

81 Teller. Blaue japanisierende Blumen. Delft. 


Delft. 


Delft. 

Diam. 22,5 cm. 

Diam. 34 cm. 
Diam. 30 cm. 
Diam. 23 cm. 


82 Runder Teller. Dekor: Im Fond Adler auf Baumz.weig, seitlich zwei Hasen in Manganviolett, 
Grün, Gelb, Blau. Rand mit reliefierten Pfeifen, grün und gelb abwechselnd. Salzburg oder 

Tirol. Manganviolette Marke: G 1760 

T S (ligiert). Diam. 32 cm. 

83 Platte. Gewellter Rand. Im Fond rechts Bienenkörbe mit Vögeln. Am Rand Wellenbordüre.’ 
In Gelb, Grün, Blau. Salzburg oder Tirol. Manganviolette Marke: TS (ligiert) 

I. K. Diam. 33 cm. 

84 Tiefe Schüssel. Blaudekor: Blumen. Salzburg oder Tirol. Blaumarke: MB (ligiert) 80. 

Diam. 29,5 cm. 


85 Ovale Platte. Fassonierter Rand. Im Fond Blumenstrauss in Karmin, Grün, Gelb, Braunes 

Rändchen. Strassburg. 31:37 cm. 

86 Terrine. Oval. Gedeckelt. Zwei Adlerköpfe als Griffe. Belegt mit Rocaillen. Geriefelt. Blumen¬ 
knopf. Weiss. Strassburg. Höhe 21 cm, Diam. 20:25 cm. 

87 Sauciere mit Unterteller. Fassonierter Rand. Dekor: Blumensträusse in Karmin, Grün und 

Gelb. Lothringisch. Höhe der Terrine 8 cm., Diam. des Tellers 24:31 cm. 


88 Teller. Rosa Glasur. Fassonierter Rand. Im Fond Blumenstrauss in Blau, Grün, Gelb. 

Süddeutsch. Diam. 25 cm. 

89 Birnkrug. Gehenkelt. Dekor: Blumensträusse in Manganviolett, Blau, Gelb und Grün. Zinn¬ 
deckel. Wohl Schretzheim. Manganviolette Marke: E. Höhe 20 cm. 

\ 

90 Kaffee- und Milchkännchen. Bimförmig. Gehenkelt und gedeckelt. Dekor: Blumensträusse 
in Blau, Gelb und Grün. Wohl Schretzheim. Schwarzmarke: E. Höhe 22, resp. 18 cm. 

91 Walzenkrug. Gehenkelt. Dekor: Blumenranken in Gold, Rot und Schwarz. Zinndeckel. 

Schwäbisch. Höhe 16 cm. 


92 Fächerteller. Rand mit neun Blättern. Hellblaue Glasur. Blaudekor: Im Fond Fruchtstück. 

Am Rand Vielfingerblätter. Fränkisch. Höhe 22 cm. 

93 Enghalskrug. Glatter Kugelbauch u. Hals. Henkel mit Druckdälle an der Wurzel. Blaudekor: 

Architekturstück u. Vogel unter Bäumen. Zinndeckel. Hanau. Höhe 25 cm. 

Abbildung Tafel /. 

94 Enghalskrug. Kugelbauch u. Hals glatt. Henkel mit Druckdälle an der Wurzel. Blaudekor: 
Architekturstück u. Vögel unter Bäumen. Zinndeckel. Hanau. Schwarzmarke: F. S. Höhe 22 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

95 Bauchkrug. Bauchiger Leib, trichterförmiger Hals, gehenkelt. Blaudekor: Blumen mit Vogel. 

Vielleicht frühes Hanau. Höhe 21 cm. 
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Birnkrug. Gehenkelt Blaudekor: Grosse Blume mit Fiederblätter. Zinndeckel. Hanau. 

Höhe 18 cm. 

Fächerteller. Gewellter Rand. Blaudekor: Im Fond Früchte, am Rand Blumen in Radial¬ 
feldern. Ha n a u. Diam. 21 cm. 

Fächertellerchen. Gewellter Rand. Im Fond und am Rand Chinesenszene in Blaumalerei. 
Hanau. Blaumarke: 2. Diam. 21,5 cm. 

Fächerplättchen. Blaudekor: Sonnenblume u. Vielfingerblätterbordüre. Hanau. Diam. 18 cm. 

Enghalskrug. Gedrehter Kugelbauch. Hals mit Ringeinschnürungen. Tauwerkhenkel. Leicht 
defekt. Weiss. Zinndeckel. Wohl Frankfurt. Höhe 24 cm. 

Runde Platte. Fassonierter Rand. Dekor: Blumen in Gelb, Blau, Grün, Manganschwarz. 
Wohl F1 ö r s h e i m. Diam. 36 cm. 

Teller. Gewellter Rand. Dekor: Blumensträusse in Manganviolett, Blau, Gelb und Grün. Wohl 
Flörsheim. Diam. 21 cm. 

Jardini&re. Für langstielige Blumen. Halbrund. Dekor: Blumen in Manganviolett, Blau, Grün 
und Gelb. Flörsheim. Mangänviolette Marke: F H ligiert. Höhe 8 cm. 

Knabe. Flacher Sockel. Auf einem Baumstumpf gelehnt ein Knabe, nach rechts blickend; in der 
Linken hält er einen Apfel; er trägt schwarze Schuhe, fleischfarbene Hose, gelbe Weste, weissen 
Schossrock mit Blümchen, gelben Hut. Damm. Blaumarke: Rad. Eingeritzt: 188. Höhe 18,5 cm. 
Abbildung Tafel 4. 

Bajazzo. Auf Plattensockel steht in starker Bewegung ein nackter Knabe in schwarzen, hohen 
Schuhen, um die Hüften ein blaues Tuch, weissen Kragen und weisser Mütze. Damm. Blau¬ 
marke: D mit Rad. Eingeritzt: 82. Höhe 15 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

Trauernder Knabe. Auf flachem Sockel vor Baumstrunk. Er ringt die Hände und schaut traurig 
nach rechts zu Boden. Offenes, langes Haar. Er trägt schwarze Schuhe, weisse Strümpfe, weisse, 
rot getupfte Weste, blauen Rock mit Goldrand. Damm. Eingeritzt: 105 Höhe 16,5 cm. 
Abbildung Tafel 4. 

Teller, Blaue Glasur. Blaudekor: Blumenkorb, Fiederblätter und Randbordüre. Bayreuth. 
Pfeiffer und Fränkel. Blumenmarke: B P F. . Diam. 22 cm. 

Walzenkrug. Gehenkelt. Bläuliche Glasur. Blaudekor: Auf der Vorderseite Maria Immakulata. 
Seitlich Fiederblätter. Zinndeckel. Wohl Nürnberg. Höhe 17 cm. 

Abbildung Tafel 1. 


Fächerplatte. Rand aus neun Blättern. Dekor: Pfau zwischen Ranken. In Blau und Hellgrün. 
Vielleicht norddeutsch. Diam. 34 cm. 

Zwei Väschen. Ostasiatische Form. Kugelbauch, enger, langer Hals. Kleisterblaue Glasur. 
Blaudekor: Chinesenszene. Wohl norddeutsch. Höhe 20 cm. 

Abbildung Tafel 1. 

Zwei Vasen. Ostasiatische Form. Bauchiger Leib. Enger, kantiger Hals mit Knopf, Bläuliche 
Glasur. Blaudekor: Ovalfelder mit Chinesenszenen, Blumen und Lambrequins. Norddeutsch. 
Abbildung Tafel 1. Höhe 34 cm. 

Ovale, grosse Terrine. Mit Unterteller. Gedeckelt. Zwei purpurgehöhte Astwerkhenkel. 
Dekor: Blumensträusse (Rosen, Tulpen etc.) in Rosa, Blau, Lila, Gelb, Rotbraun. Proskau. Man- 
ganviolette Marke: P. Höhe der Terrine 29, Diam. des Untertellers 32:40. 
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113 Konfektteller. Durchbrochener Flechtwerkrand. Auf den Kreuzungen manganviolette Vergiss¬ 

meinnicht. Im Fond Blumenstrauss in Manganviolett und Grün. Wohl Proskau. Manganviolette 
Marke: P (?) Diam. 26,5 cm. 

114 Vase. Bauchige, achtseitige Form. Gewellt. Blaudekor: Japanisierende Blütenzweige. Wohl 

Potsdam. Höhe 24,5 cm. 

115 Vase. Bauchige ostasiatische Form. Kräftiges Blaudekor: Ovale Fächerteilung mit japanisierenden 
Blumen. Eckernförde: Blaumarke: O 

E 

B 

E Höhe 21,5 cm. 

116 Zwei Teller. Mit japanisierendem Blumendekor: In Dunkelmanganviolett, Blau, Gelb, Grün, 

Rotbraun. Kellinghusen. Diam. 32 cm. 

117 Teller. Dekor: Japanisierende Gartenterrasse in Gelb, Blau, Manganviolett, Grün. Kellinghusen. 

Diam. 31 cm. 

118 Teller, Japanisierendes Blumendekor: in Gelb, Blau, Braunrot, Grün. Kellinghusen. 

Diam. 35 cm. 

119 Kachelofen. Über Ecke gestellt. Blumendekor: Architekturstücke. Nicht vollständig. Hamburg. 
Anf. des 18 Jahrh. 

120 Kachelofen. Rechteckig, Blaudekor: Mit mythologischen Szenen. Nicht vollständig. Hamburg. 
Anf. des 18. Jahrh. 

121 Ofenaufsatz. Blaudekor nach vier Seiten: Parklandschaft m. Akanthusranken u. Voluten. Hamburg. 

Mitte des 18. Jahrhunderts. Breite 63 cm. 

122 Sechs Kacheln und ein Ofenfuss. A. Mit biblischen Darstellungen und zwei Flussansichten. 
Braun. Norddeutsch. B. Blau. Von einem Hamburger Ofen. 13:14 resp. Höhe 27 cm. 

123 Ovaler Terrinendeckel. Astwerkhenkel. Dekor: Manganviolette Sträusschen. Rörstrand. 

27,5:37 cm. 


124 Drei keramische Stücke. Eine Fayenceplatte: Maria in throno. — Fayencekännchen. — Bunt¬ 
specht. Porzellan. . 

125 Enghalskrug. Blaudekor: Blümchen und Vögelchen. Zinndeckel. Höhe 32 cm. 

126 Zwei Blumenväschen. Quadratisch. Dekor: Blumensträusse. In Strassburger Art. 

Höhe 10,5 cm. 

127 Der Steinmetz. Junger Mann vor Steinblock. Höhe 20 cm. 


Porzellan. 


128 Allegorie der Fides. Nach rechts gewendet, in der Linken ein Kreuz. In helllila Gewand 
und weissem Mantel mit goldenen Sternen. Flacher Sockel. Meissen, Blaumarke: Schwerter. 

Höhe 12 cm. 

129 Mädchen mit Lamm. Ausschreitendes nacktes Mädchen mit purpurnem Schurz und gelbem 

Schultertuch. Auf den Schultern ein gefesseltes Lamm, am Arm Hut mit Blumen. Goldgehöhter 
Rocaillensockel. Meissen. Höhe 11 cm. 

Abbildung Tafel 4. 
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130 Harlekin mit Dudelsack. Auf einem Felssockel sitzt mit gekreuzten Beinen ein Harlekin. Er 

trägt weisse, gold geränderte Hose, die Jacke links rot, gelb, blau gefleckt, rechts hellpurpur mit 
Kartenblättern. In der Linken hält er einen Dudelsack, auf dem er mit der Rechten spielt. Spitzer, 
bräunlicher Hut: Meissen. Blaumarke: Schwerter. Höhe 13,5 cm 

Abbildung Tafel 4. 

131 Weibliche Allegorie: Sommer. Neben einem Baumstumpf steht eine Frauengestalt nach links 
gewendet. Um Schulter und Hüfte fällt ein gelber geblümter Mantel mit Purpurfutter, in der linken 
Hand hält sie einige Ähren, im rechten Arm einen Ährenbund. Meissen. Blaumarke: Sehwerter. 

Abbildung Tafel 4. Höhe 14 cm. 

132 Btistchen: Sommer. Auf einem hübsch profilierten Sockel mit goldgehöhten Regenceornamenten. 
Büste eines Mädchens nach rechts gewendet. Die linke Brust ist frei, um die rechte Schulter legt 
sich ein grüner Mantel mit purpurnem Futter. Im Haar Blumen und Ähren. Meissen. 

Abbildung Tafel 4. Höhe 8,6 cm 

132a Putto als Sommer. Auf einem Sockel sitzt ein nackter Putto, in der Rechten eine Sichel, in der 
Linken eine Ährengarbe haltend. Im Haar Ähren- und Blumenkranz. Lendentuch mit Blumen¬ 
dekor, gelb gefüttert. Meissen. Blaumarke: Schwerter. 

Höhe 14 cm. 

133 Teeservice. Zehnteilig. Bestehend aus einer Teekanne, gedrückt-bauchig, gehenkelt, Röhren¬ 
ausguss mit Maskaronwurzel und.vergoldetem Bronzecharnier, sowie hoher Deckel; Zuckerdose mit 
drei Klauenfüssen, Vo.lutenhenkel, gedeckelt; vier Koppchen mit Untertellern. Dekor: Chinesereien 
in bunter Höroldmalerei umgeben von Kartuschenumrahmungen in Gold, Purpur und Purpurlüster. 
Goldspitzenbordüren. Meissen 1730 — 40. Blaumarke: K. P. M. u. Doppelschwerter. Gold¬ 
marke: 10. Höhe d. Kanne 12 cm., Höhe d.Dose 11 cm., Höhe d. Tassen 4,5 cm., Diam. d. Unterteller 12 cm. 

Abbildung Tafel 7. 

134 Kaffeekanne. Bimförmig. J-Henkel, Schnauzenausguss. Dekor: Goldkartuschen mit purpurnen 

Landschaften. Purpurne Blümchen, Insekten und Raupen. Goldbordüre. Meissen. Blaumarke: 
Schwerter. Goldmarke: 18. Höhe 17,5 cm. 

135 Teekanne. Kugelbauchig. J-Henkel. Röhrenausguss. Deckel. Dekor: Teniersszene in bunten 

Farben. Meissen. Blaumarke: Schwerter. Höhe 12,5 cm. 

136 Teekanne. Kugelbauchig. J-Henkel. Röhrenausguss mit Knopf. Deckel mit Rosenkopf. Gold¬ 

kartuschen mit Seelandschaften in bunter Höroldmalerei. Streublümchen und Käfer. Meissen. 
Blaumarke: Schwerter. Höhe 12,5 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

137 Teekanne. Bauchig. Volutenhcnkel. Röhrenausguss. Gedeckelt. Goldkartusche mit bunten 

Vögeln in Landschaft. Meissen. Blaumarke: Schwerter. Höhe 11 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

138 Teekanne. Geriefelter Kugelbauch. Kantiger Röhrenausguss. J-Henkel, gedeckelt. Dekor: Pur¬ 
purne japanisierende Blumen mit Gold. Meissen. Blaumarke: Schwerter. Höhe 11 cm. 

139 Tasse mit Teller. Gehenkelt. Purpurnes Schuppenmuster. Bunte Teniersszenen. Meissen. 

Blaumarke : Schwerter. Höhe der Tasse 7 cm, Diam. des Tellers 13,5 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

140 Teetasse mit Unterteilen J-Henkel. Ozierrand. Dekor: Bunte Teniersszene. Meissen. 

Blaumarke: Schwerter. Höhe der Tasse 5 cm, Diam. des Untertellers 13 cm. 

141 Zuckerdose. Auf drei Klauenfüssen. Volutenhenkel. Vierpasskartuschen in Purpurlüster und 
Gold, die bunte Hafenszenen in Höroldmalerei enthalten. Meissen. 1730—40. (Aus der Frohne- 

sammlung, Kopenhagen.) Goldmarke: 3. Höhe 9,5 cm. 

Abbildung Tafel 7. 
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142 Teller. Fassonierter, fünfgeteilter Rand. Im Fond: Früchte und Blumen in bunten Farben. 
Band mit purpurnem Schuppenmuster mit Gold. Meissen. Blaumarke: Schwerter. 

Diam. 24 cm. 

143 Messergriff. Mit bunten Blumen, Vögeln und Liebesszenen. Meissen. Länge 10 cm. 

144 Standleuchter. Rocaillen, goldgehöht. Aufgelegte plastische Blumen. Meissen. Blaumarke: 

Schwerter. Höhe 25 cm. 

145 Uhr. Auf vier Volutenfüssen erhebt sich das Gehäuse. Um die Uhr reiche asymmetrische, pur¬ 
purgehöhte Rocaillen. Seitlich bunte vollrunde Blumen. Links Frauenfigur mit Palme, in purpurnem 
Mantel, rechts zwei geflügelte Putten Bekrönung: Kuppel mit durchbrochenem Gitterwerk, auf 
den Kreuzungen violette Blümchen. Auf den glatten Flächen bunte Blumensträusse. Das Uhrwerk 
hat vergoldetes Zifferblatt mit Emailring. Meissen. Blaumarke: Schwerter mit Stern. 

Abbildung Tafel 6. Höhe 44,5 cm. 


146 Büste des Erzherzogs Johann. 1 Auf rundem Sockel. Der Kopf nach rechts gewendet. Holz¬ 
sockel. Bisquit. Wohl Wien. Höhe der Büste 13 cm. 

147 Rechteckdose. Auf sämtlichen Seiten niederländische Landschaftsveduten. Im Innendeckel 

füllt die Darstellung die ganze Fläche. In bunten Farben. Silbermontierung. Berlin, Frühzeit 
um 1760. Blaumarke: Szepter. Höhe 4,5 cm, Breite 10 cm, Tiefe 7 cm. 

Abbildung Tafel 7. 


148 Knabe mit Tauben. Ein vornehmer Knabe in weissem Gewände und Hut, die Ränder mit 

Gold umzogen, trägt in der Linken ein Taubenpaar an den Flügeln. Er blickt nach links. Grüner 
flacher Sockel. Höchst. Blaumarke: Rad. Höhe 15 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

149 Ganymed. Der Jüngling, mit gelben Mantel drapiert, trägt in beiden Händen eine Kanne. Uber 

der linken Schulter ein rosa Tuch. Hinter ihm eine graue Vase. Grüner, flacher Sockel. Höchst. 
Blaumarke: Rad. Höhe 17 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

150 Mädchen mit Lamm. In weissem Rock und Mieder, Saum mit Blau und Gold. Gelber 

Hut. Auf beiden Armen hält es auf einem rosa Tuch ein Lamm. Nach links blickend. Grüner 
flacher Sockel. Höchst. Blaumarke: Rad. Höhe 14,5 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

151 Rechaud. Untersatz, Schüssel und Deckel. Griffe und Nasen purpurgespritzt. Die Ränder mit 

Purpurlinien. Höchst. Rote Marke: Rad. Höhe 24 cm. 

152 Milchkanne. Bimförmig. Gehenkelt. Mit Schnauzenausguss. Bunte naturalistische Blumen¬ 
sträusse (Rosen, Päonien etc.) Höchst. Blaumarke: Rad. Höhe 14,5 cm.. 

153 Teetasse mit Unterteller. Gehenkelt. Bunte Bauernfrauenszenen. Goldrand. Höchst. Blau¬ 
marke: Rad mit Krone. Höhe der Tasse 4 cm, Diam. des Tellers 12 cm. 

154 Bechertasse mit Unterteller. Gehenkelt. Dekor: Bunte Teniersszenen. Goldrand. Höchst. 

Blaumarke: Rad. Höhe der Tasse 5,5 cm, Diam. des Tellers 11 cm. 

Abbildung Tafel 7. 

155 Schmuckschälchen. Zwei Fächer. Durchbrochener Rand. Mit bunten Blümchen. Höchst 

Höhe 8 :11 C m. 

156 Plateau. Von einem Aufsatz. Ovale Grundform. Goldgehöhter Rocaillenrand. Vier Vertiefungen 
mit bunten Blumensträussen. Zwei Rocaillenhenkeln. Höchst. Der vollständige Aufsatz befindet 
sich im historischen Museum der Stadt Frankfurt a. M. Rote Marke: Rad. 


Grösse 41X31 cm. 






il 



Nr. 157 


157 Kaffee- und Teeservice. 18 teilig. Bestehend aus einer Kaffeekanne bimförmig, gehenkelt 
und gedeckelt, mit Schnauzenausguss; einer Teekanne kugelbauchig, gehenkelt und gedeckelt, 
mit Röhrenausguss; einer gedeckelten Zuckerdose; einer gedeckelten Teedose; einem ovalen Plättchen; 
einer Kumpe; zwei Kaffeetassen mit Untertellern; vier Teetassen mit Untertellern. Dekor: Auf 
Baumzweige bunte Vögel; Streublümchen, Goldrändchen. Frankenthal. Blaumarke: CT mit 
Krone und 72 resp. 73. 

Höhe der Kannen 21 resp. 13 cm, Höhe der Dosen 12, Plättchen 14:18, Diam. der Kumpe 18,5 cm, 
Höhe der Tassen 6,5 resp. 4,5 cm, Diam. der Teller 13,5 cm. 

Vergl. Abbildung Seite 11. * 


158 Lukretia. Vor einem Baumstumpf steht eine Frauengestalt in weissem, goldgerändertem Gewand. 

Verzweifelt greift sie mit der Linken ans Haupt und stösst sich mit der Rechten einen Dolch in 
die entblösste Brust. Ludwigsburg. Modell von Josef Weinmüller 1765T767 vgl. Leo 
Balet, Ludwigsburger Porzellan, Nr. 193. Höhe 14 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

158a Venus mit Delphin. Auf flachem Sockel steht Venus und hält mit der Linken das grüne, rosa 
gefütterte Gewand zusammen, das vom Rücken herabhängt. Die Rechte legt sie auf die Brust. 
Zu Füssen ein Delphin. Ludwigsburg. Blaumarke: Doppel C. Modell von Joh. Christ. 
W. Beyer 1762—1767. Vgl. Balet Nr. 177. Höhe 15 cm. 

Abbildung Tafel 4. 

159 Jüngling mit einem Falken. Auf einem Sockel steht ein junger Mann, barfüssig nach links 
gewendet. Auf der Rechten hält er einen purpurnen Falken. Er trägt gelbe Hose, weisse, purpur¬ 
gefütterte Jacke mit grünen und purpurnen Nähten. Auf dem Haupte ein Hut. Ludwigsburg. 
Blaumarke: Doppel-C. Modell von Franz A. Pustelli 1760—1762 vgl. Balet Nr. 32. 

Abbildung Tafel 4. Höhe 19 cm. 

160 Ziegenbockgruppe. Auf einem springenden Ziegenbock sitzt ein junger Schneidergeselle in 
hellpurpurner Hose, weissem offenem Hemd, um ein Schulterband eine Schere, auf dem Haupt 
Zipfelmütze, er sitzt auf einem Tuchballen. Unter dem Bock ein Mädchen in hellpurpurnem Rock. 
Weiter vorne sitzt eine Frau in gelbem weit ausgeschnittenem Mieder, purpurnem Rock, das linke 
Bein ist entblösst. Sie erhebt die Linke entsetzt. Neben ihr liegt ein Tuchballen und ein Mass¬ 
stab. Rocaillensockel. Ludwigsburg. Blaumarke: Doppel-C. Modell von Franz A. Pustelli 

1760—1762. Gegenstück zu Balet Nr. 74. Höhe 22 cm, Breite 20 cm. 

Abbildung Tafel 5. 
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161 Tintenzeug. Auf vier Rocaillenfüssen erhebt sich die annähernd rechteckige Platte mit reichen 

Rocaillen und Riefelungen. Durchbrochene Einsätze für Tinten- und Streusandfass. Seitlich zwei 
Leuchtertüllen. Rückwand mit durchbrochenem Gitterwerk, in der Mitte kleine Röhre für Feder¬ 
halter. Bekrönung zwei Putten, die eine mit Buch. Sämtliche Rocaillenkanten mit Purpur gehöht. 
Ludwigsburg. Blaumarke: Doppel C mit Krone. Modell wohl von J oh. Gottfried Trothe 
1758—1759. Dasselbe Modell bei Stück Bai et Nr. 1. Nur bei unserem Stück noch Behälter 
für Federhalter. Höhe 22 cm, Breite 25 cm, Diam. 14 cm. 

Abbildung Tafel 5. 

162 Teetasse. Mit Unterteller. Reliefierter Rand. Gehenkelt. Dekor: Bunte Blumensträusse. 

Ludwigsburg. Höhe der Tasse 4 cm, Diam. des Tellers 18 cm. 

163 Teetasse mit Unterteller, Gehenkelt. Reliefierter Rand. Dekor: Bunte Guirlanden. Lud¬ 
wigsburg. Blaumarke: Doppel-C. Höhe der Tasse 4 cm, Diam. des Tellers 13,5 cm. 

164 Zwei Teller. Fassonierter Rand mit Reliefkartuschen. Dekor: Bunte Blumensträusse. Lud¬ 
wigsburg. Blaumarke: Doppel-C mit Krone. Diam. 25 cm. 

165 Teller. Fassonierter Rand. Dekor: Purpurblumen. Ludwigsburg. Blaumarke: Doppel-C 

mit Krone. Diam. 24,5 cm. 


166 Teetasse mit Unterteller. Gehenkelt. Dekor: Bunte Blumen und Früchte mit Goldranken. 
Goldbordüre. Nymphenburg. Eingepresste Marke: Rautenschild. 

Höhe der Tasse 4,3 cm, Diam. des Tellers 12,5 cm. 


167 Liebesgruppe mit Vogelkäfig. Unter einem Baum sitzen auf Felssockeln links ein junger 

Herr und rechts eine junge Dame. Sie hält auf dem Schosse einen Vogelkäfig und langt mit der 
Rechten nach einem Vogel, den ihr der Herr zureicht. Er will ihr dabei die Linke auf die Schulter 
legen. Er trägt schwarze Schuhe, weisse Strümpfe, purpurne Hosen, weisses offenes Hemd, weissen 
Schossrock mit blauen Nähten. Sie trägt rote Schuhe, gelben Reifrock mit lila Rosen und weisses 
Mieder mit roten Ornamenten. An den kurzen Ärmeln lange Krausen. Am Miederausschnitt 
Blume. Flacher Sockel. Strassburg. Hannong. Höhe 21 cm, Breite 18 cm. 

Abbildung Tafel 5. 

168 Zwei Bechertassen, Mit Untertellern. A. Mit bunter Ansicht: Evangelische Stiftung 
zu Coblenz. Goldrand. — B. Gelbrot mit Goldornament. Niederweiler. Mit Marke. 

Höhe der Tassen 11 resp. 6 cm, Diam. der Teller 17,5 resp. 13,5 cm. 


169 Walzenkrug. Dunkelbraun. Deckel mit Erdbeerknopf. Goldener Henkel mit vergoldetem 

Kupferscharnier. Vierpassreserve mit Rokokoszene in Landschaft. Goldarabeskenbordüre. 
Thüringen, vielleicht Grossbreitenbach. Höhe 18 cm. 

170 Standuhr, Weinlese symbolisierend. Auf einem ovalen Felssockel mit Blumen ruht auf 

einer Erhöhung ein Weinfass, welches das Uhrwerk enthält. Vor ihm ruht ein nackter Putto, mit 
Trauben im Haar, der in der Hand eine Trinkschale hält. Rechts und links steigen zwei ähnliche 
Putten in die Höhe, die auf dem Rücken einen Tragkorb mit Trauben haben. Auf dem Fuss 
sitzt ein vierter, mit der Traubenbutte in der Hand. Auf der Rückseite eine Leiter. Weiss. 
Volkstedt. Blaumarke: Zwei gekreuzte Korbschwerter. Höhe 41 cm. 

Abbildung Tafel 6. 
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Drei Teller. Fassonierter Rand mit Reliefdekor. Dekor: Bunte Blumen. KlosterVeilsdorf. 
Blaumarke: C V. Diam. 25,5 cm. 

Putto mit Blumenkorb. Runder Sockel mit Purpurrocaillen. Nackter Putto nach rechts ge¬ 
wendet. Lendentuch mit purpurnen Blümchen. Vor ihm steht auf einem Baumstumpf ein Korb 
mit Blumen. Limb ach. Höhe 13 cm. 


Mars und Minerva. Pendants. Auf Rocaillensockeln. A. Nach links blickend in purpurnen 
Schuppenpanzer, grünem Waffenrock, Helm mit lila Federbusch, auf dem Boden Fahne und Schild. 
Die Rechte in die Hüfte gestemmt, die Linke am Schwertgriff. B. Nach rechts blickend. In 
violettem Gewand, goldenem Schuppenpanzer, grünen Ärmeln; violetter Helm mit weissen Federn. 
Die Rechte erhoben, die Linke auf dem Medusenhaupt. Chelsea. Dieselben Stücke in der 
Schreiberkollektion in London. Höhe 35 resp. 33 cm. 

Abbildung Tafel 5. 


Teller. Im Fond bunte Landschaft. Goldbordüre. Venedig. Diam. 13cm. 


Liebespaar. Auf Felsgestein sitzt eine junge Dame, in der Rechten ein bellendes Hündchen 
haltend. Von rechts kommt ein junger Herr, ihr mit der linken Hand eine Blume reichend. 
Runder Sockel. Bisquit. Sevres. Höhe 23 cm. 

Bechertasse mit Unterteller. Gehenkelt. Lorbeerbordüren und Rosenstreublumen. Sfevres. 
Blaumarke: Doppel-L mit Krone. Höhe der Tasse 7 cm, Diam. des Tellers 14 cm. 

Bechertasse mit Unterteller. Gehenkelt. Streublümchen: Kornblumen. Goldrand. Sfevres. 
Blaumarke: Doppel-L mit Krone. Höhe der Tasse 6 cm, Diam. des Tellers 12,5 cm. 

Bechertasse mit Unterteller. Brauner Fond. Purpurnes Band mit Ovalreserven mit bunten 
Blümchen und Gold. Sfevres. Pate tendre. Blaumarke: Doppel-L mit EE. 

Abbildung Tafel 7. Höhe der Tasse 6 cm, Diam. des Tellers 12,5 cm. 

Bechertasse mit Unterteller. Brauner Grund. Streifen mit Rosen und Gold. Sevr&s. 
Blaumarke: Doppel-L mit CC. Pate tendre. Höhe der Tasse 6 cm, Diam. des Tellers 12 cm. 

Abbildung Tafel 7. 

Bouillontasse. Einsatzteller, gehenkelt und gedeckelt. Bunte Blumengirlanden. Französisch. 

Höhe der Tasse 13 cm, Diam. des Tellers 16,5 cm. 


Zwei Bechertassen, Mit Untertellern. Bunte Blumensträusse. Nyoner Marke. 

Höhe der Tasse 6,7 cm, Diam. der Teller 13,5 cm. 

Bechertasse. Mit Unterteller. Dekor: Bunte Bauerntrachten. Nyoner Marke. 

Höhe 6,5 cm, Diam. des Tellers 13 cm. 

Koppchen mit Unterteller. Dekor: Purpursträusse. Züricher Marke. 

Höhe der Tasse 4,5 cm, Diam. des Tellers 12,5 cm. 

Zwei Teller. Mit bunter Frankfurter Ansicht. Diam. 24,5 resp. 24,5 cm. 


Drei Vasen. Blumenzweige und Chinesenszene. Familie rose. Ostasien, China. 

Höhe 20—22 cm. 

Zwei Vasen. Passförmig. Fuss und Hals eingezogen. Blaudekor: Chinesenszene. Ostasien, 
China. Repariert. Höhe 29 cm . 
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Zwei Vasen. Schlanke bauchige Form. Deckel ergänzt. Blauer Fond mit weissen Reserven, 
in denen Blumenterrasse in Rosa, Grün, Blau, Gold. Ostasien, China. Höhe 23 cm. 

Zwei Vasen. Krakelierter Grund. Dekor: Heroenszenen in Rosa, Blau, Grün, Weiss. Ostasien, 
China. Höhe 25 cm. 


Vase. Bauchige Birnform, hoher Deckel mit Knopf. Auf der Vorder- und der Rückseite zwei 
Rechteckflächen mit leicht bewegten Umrisslinien, die eine in Art von Schwarz- und Rotlack, auf 
ihnen Blumen und Kakadu auf Terrasse in reliefiertem Rot- resp. Schwarz mit Gold. Die Seiten¬ 
flächen weiss mit Blütenzweige in Eisenrot, Rosa, Blau, Gelb, Grün. Auf den Schultern eisenroter 
Grund mit goldenen Blättern. Ostasien, China. Um 1700. Höhe 55 cm. 

Abbildung Tafel 3. 


Vase. Hohe, schlanke Form, bauchig. Deckel mit Hund. Dekor: Chinese zu Pferd, nebst 
Chinesin mit Laute zu Pferd, hinter ihnen ein Mann mit Peitsche, Blütenzweige. In Ziegelrot, 
Blau, Gelb, Grün, Gold. Ostasien, China. Höhe 34 cm. 

Abbildung Tafel 3. 

Zwei tiefe Schüsseln. Rund. Blaudekor: Blumenterrasse. Rand mit Gitterwerk. Ostasien, 
China. Diam. 38 cm. 

Runde Platte. Dekor: Blumen in Rot, Blau, Gold. Ostasien. China. Diam. 39 cm. 


Runde Platte. 

Runde Platte. 

asien, China. 


Dekor: Blumen in Rot, Blau, Gold. Ostasien, China. Diam. 35 cm. 

Blaudekor: Antilopenart auf Blumenterrasse. Rand mit grossen Ranken. Ost- 

Diam. 36 cm. 


Runde Platte. Dekor: Gartenterrasse in Blau, Ziegelrot, Rosa, Grün. Ostasien, China. 

Diam. 35 cm. 

Runde Platte. Aufgebogener Rand. Dekor: Blumenzweige in Ziegelrot, Blau, Grün, Gold. 
Ostasien, China. Diam. 28 cm. 

Sechs Teller. Blumenzweige in Rosa, Blau, Grün. Familie rose. Ost asien, China. 

Diam. 23 cm. 

\ 

Drei Teller. Dekor: Blütenzweige in Rot, Gelb, Grün, Gold. China. Diam. 22 cm. 

Drei Teller. Dekor: Blau resp. Bunt. Ostasien, China. Diam. 22—23 cm. 

Teller. Dekor: Schriftrolle mit Blumenzweige in Rosa, Blau, Grün, Gold. Ostasien, China. 

Diam. 28 cm. 


Teller. Dekor: Auf braunem Spiralengrund Schriftrolle, Blumenzweige in Rosa, Grün, Gelb, 
Braun. Ostasien, China. Diam. 28 cm. 

Vase. Bauchige Birnform. Hoher Deckel mit Knopf. Am Leib drei Lambrequinblätter, schwarz 
mit goldenen Blumenzweigen und Vögel. Auf den Achseln braune Lambrequinblätter mit goldenen 
Blumen. Die Zwischenfelder blaue Blumen. Auf den Achseln Reserven mit blauen Landschaften. 
Japan. 17. Jahrh. Höhe 59 cm. 

Abbildung Tafel 3. 

Vier Teller. Dekor: Blümenterrasse in Blau, Rot, Gold. Japan, Imari. Diam. 23 cm. 


Arbeiten in Glas. 

Zwei ovale Glasscheiben. Geburt Christi und Jüngstes Gericht. Braun. Westfälisch. 
17. Jahrh. Mit neuer Verglasung. Diam. 22.16 cm. 

Glasscheibe. Das Passahfest in Grisaillenmalerei. E. d. 17. Jahrh. Niederrheinisch. 

18:18 cm. 
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Glasscheibe. Rollwerkkartuschen mit der Inschrift: Diesich Demütigen, dieerhöhetGott. 
Hiob psalm XXII Anno 1666. Braun und Gelb. Rheinisch. 16:17,5 cm. 

Glasscheibe. Mit der Geisselung Christi vor Pilatus. Figurenreiche Szene in Blau, Violett, 
Gelb, Grün und Braun. Unten Wappen-Inschrift: HR. JOHAN HEINRICH RAB SEKHELMEISTER. 
Schweiz. 17. Jahrh. 22:22 cm. 

Glasbild. Kreuzigungsgruppe. Christus mit Assistenzfiguren und den Leidenswerkzeugen. In 
bunten Farben. Deutsch. 1. H. d. 18. Jahrh. Höhe 34 cm, Breite 26 cm. 

Glasliister. Mit versilbertem Bronzegestell. 15armig in zwei Geschossen. Mit Glasgehängen. 
Louis-quatorze. Höhe 100 cm, Diam. 70 cm. 

Vier Römer. Rosa Glas, RosettenschlifF. Böhmen. Höhe 12,5 cm. 

Grünes Glas. Bauchig mit engem Hals. Gekniffene Flügel. Höhe 18,5 cm. 

Deckelpokal. Standfass mit umgebogenem Rand. Balusterschaft mit Querfassetten. Tiefschnitt: 
Liebespaar, Inschrift: lieb halt vest, wie der bäum die est, wie der ringen dem de¬ 
in an dt, unfs beide scheidet nie m and t. Deckel mit Knopf. Wohl Hessen. Anf. d. 
18. Jahrhunderts. Höhe 26,5 cm. 

Vier Glasdeckel. Für Pokale und ein Glaskännchen. 

Glaspistole. Mit Blumen graviert. 18. Jahrh. Länge 35 cm. 

Zwei Dosen. Einsatzteller, gedeckelt. Golddekor: Rocaillen und Jagdstücke. 2. Hälfte des 
18. Jahrhunderts. Diam. 19 cm. 

Zwei Kristallschalen. Auf hohem Fuss. Empire. Höhe 20 cm. 


Arbeiten in Zinn. 

Zunfthumpen. Glockenfuss, Balusterschaft. Leib aus zwei Scheibenglieder und mehreren 
konischen. Am Mittelglied Löwenköpfe. Deckel mit Ritter mit Schild: Schmiedeembleme. 

Drei Walliser Kannen. Bandhenkel und Herzdeckel. 

Zwei Walliser Kannen. Bandhenkel, Herzdeckel. Zinnmarke. 

Walliser Kanne. Bandhenkel, Herzdeckel. Zinnmarke. 

Vier kleine Walliser Kannen. Bandhenkel und Herzdeckel. 

Zwei Walliser Kännchen. Bandhenkel, Herzdeckel. Zinnmarke mit Aoste. 

Höhe je 19 cm. 

Walliser Kännchen. Bandhenkel und Herzdeckel. Zinnmarke. Höhe 18 cm. 

Berner Kanne. Bimförmig mit schlankem Hals. Bandhenkel. Herzdecke]. Zinnmarke. 

Höhe 22,5 cm. 

Zwei Lübecker Kannen. Hohe Walzenform. Gehenkelt und gedeckelt. Eine mit Blumen in 
Iremolierstich, die andere mit Jahrzahl: 1795. Mit Marken. Höhe je 27 cm. 

Zwei Kannen. Walzenförmig, Bandhenkel. Kappendeckel. Zinnmarke. 

Höhe je 25,5 cm. 

Kanne. Kugelbauch, verengter Hals, Bandhenkel, kantiges, langes Ausgussrohr mit Stütze in 
Form eines Armes, Mützendeckel, Inschrift: V. L. 1767. Zinnmarke. Höhe 32 cm. 

Zwei Weinkannen. Konisch, ausladender Fuss. Deckel mit Schnauze. Mit Blumen in 

Tremolierstich. Höhe 2 g re sp. 23 cm. 


Höhe 47 cm. 
Höhe 24,5 cm. 
Höhe je 24,5 cm. 
Höhe 27 cm. 

Höhe 18—20 cm. 
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Zwei Weinkannen. Konisch, ausladender Fuss. Bandhenkel und Kappendeckel. Zinnmarken. 
Oberschwaben. Höhe je 36 cm. 

Weinkännchen. Konisch. Mit ausladendem Fuss. Gehenkelt, gedeckelt, Schnauzenausguss. 
Mit Zinnmarke. Höhe 23 cm. 

Schraubflasche. Sechseckig mit Halbstäben mit getriebenem Blattwerk. Zinnmarke: Wolff. 
Pfalz. Um 1700. Höhe 29 ein. 

Birnkrug. Gehenkelt und gedeckelt. Höhe 30 cm. 

Wasserflasche. Walzenförmig. Mit festem Henkel zum Aufhängen. Westfälisch. 

Höhe 23 cm. 


Sechs Walzenkrüge, Mit Ringen. Gehenkelt und gedeckelt. Westfalen. 

Höhe 17—19 cm. 

Walzenkrug. Gehenkelt und gedeckelt. Mit der Jahrzahl 1818. Höhe 18 cm. 

Kaffee- und Milchkanne. Bimförmig. Gedrehte Riefelungen. Schnauzenausguss, Henkel und 
Kappendeckel. Rokoko. Höhe 27 resp. 21 cm. 

Zwei Schüsseln. Tief. Mit Zinnmarken. Di * m * 27 cm. 

Schüssel. Auf der Rückseite eingraviert: VIVAT MAHLWERCK und Jahrzahl: 1756. 

Diam. 27 cm. 


Runde Platte. 
Runde Platte. 
Runde Platte. 
Runde Platte. 


Kleine Schale. Rand mit gedrehten Riefelungen. Diam. 10 cm. 

Runde Terrine. Mit zwei Henkeln. Marke: Reutlingen. Diam. 28,5 cm. 

Kleine Terrine. Gewellte Riefelungen. Gedeckelt. Zwei Henkel. Zinnmarke. Rokoko. 

Diam. 15 cm. 

Mit der Marke: Joh. Georg Klingling. Diam. 35,5 cm. 

Hebräische Inschrift. Mit zwei Zinnmarken. Diam. 34 cm. 

Mit der Jahrzahl 1733 und Marken. Diam 34 cm. 

Diam. 41 cm. 

Kaiserteller. In der Mitte Kaiser Ferdinand II. Auf dem Rand die deutschen Kaiser von 
Rudolf I. bis Mathias I. Nürnberg. Diam. 19,5 cm. 

Sechs Zinnteller. Zwei tiefe, vier flache. Mit Marken. Diam. 22—23 cm. 

Zwei Teller. Eine mit der Jahrzahl 1797. Diam. 30 resp. 32 cm. 

Teller. Mit Umbo mit Kopf. Graviert. Diam. 35 cm. 

Flacher und tiefer Teller nebst Platte. Marke: Reutlingen. Diam. 25 cm. 

Zwei gotische Zinnleuchter. Glockenfuss. Schaft mit Ringprofil. Glockenförmige Tülle mit 
Sporn. Höhe ) e 36 cm - 

Zwei Altarleuchter. Auf drei Kugeln der dreiteilige Fuss. Balusterschaft. Tülle. Vonjohannnes 
Gottfried Mehner, Pfarrer 1732 renoviert. Barock. Höhe 79 cm. 


Arbeiten in unedlem Metall, 

a) Kupfer. 

Dose. In Form einer Truhe. Mit Ornamenten. Louis-seize. Kupfer, vergoldet. 

Länge 9 cm. 

Aufsatzfuss. Getrieben in Laub- und Bandelwerk, um 1720. Kupfer, vergoldet. 

Diam. 18 cm. 
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Zwei runde Brotkörbe. Durchbrochen. Empire. Kupfer, versilbert. Englisch. 

Diam. 24 cm. 

Plättchen aus Kupferemail. Liebesszene: Frau in weissem Gewand und blauem Mantel und 
junger Mann in rötlichem Mantel, nebeneinander gelagert. Ende d. 17. Jahrh. 4,6: 6,8 cm. 

Zwei Kupferemailbildchen. Hirtin und junges Mädchen. Oval. 

Schnallen und Uhrenschlüssel. 


b) Bronze. 


Schutzengelgruppe. Kind mit geflügeltem Engel. Flämisch. 17. Jahrh. Kupfer, vergoldet. 

Höhe 13 cm. 

Statuette des belvederischen Apollo. Auf quadratischem Sockel. In der bekannten Ge¬ 
staltung, das Linke vorstreckend. In prachtvoller Chokoladepatina. Französisch. Louis-quatorze. 
Abbildung Tafel 8. Höhe 56 cm. 


Bronzegruppe: Jüngling und Faun. Neben einem nackten Jüngling sitzt der bockfüssige 
Faun und lehrt ihm auf einer Syrinx blasen. Französische Arbeit aus der Louis-Quatorzezeit. 
Abbildung Tafel 8. Höhe 36 cm ; 

Statuette eines musizierenden Chinesen. Auf schwarzem Marmorsockel steht ein Chinese 
in Pumphose und hoher Mütze. Die Linke stüzt er auf einen hohen Stab mit Glöckchen, an den 
sich ein Schild lehnt. Er schlägt mit einem Schlegel an die Glöckchen. Bronze, vergoldet. 
Französisch. Um 1720. Höhe 22 cm. 

Der sterbende Gallier. Nach der bekannten hellenistisch-antiken Darstellung. Auf rechteckigem 
Sockel. Ende d. 18. Jahrh. Französisch. Höhe 24 cm, Breite 40 cm. 

Zwei Statuetten: Bacchante und Bacchantin. Er in Pantherfell, in der Rechten einen 
Thyrsosstab, die Linke mit der Trinkschale hochhebend. Sie in los drapiertem Gewände, die 
Rechte mit einer Traube hochhaltend. Roter Marmorsockel. Französisch. Louis-seize. Aus 
dem Besitze der Gräfin Hatzfeld. Höhe 30 cm. 

Statuette. Junger Mann, auf dem Haupte Lorbeerkranz, zu Füssen Ährengarbe, spielt Laute. 
Auf Holzsockel. Goldbronze. Um 1830. Höhe 28. 


Relief. Maria mit Kind in Gloriole. Höhe 17,5 cm, Breite 14 cm. 

Zwei Türgriffe. Satyrköpfe, Wild verzerrte, derartige Köpfe. Italien. 16. Jahrhundert. 

Höhe 13 cm. 

Rokokostanduhr. Mit reichen Rocaillen. Pariser Arbeit. Bronze, vergoldet. Höhe 29 cm. 

Standuhr. Weisser Marmor mit Goldbronzeornamenten und Stäben. Oben sitzt ein Putto. Fran¬ 
zösisch. Louis-seize. Höhe 26 cm. 

Standuhr. Auf acht Bronzefüssen erhebt sich eine rechteckige Platte, darauf Balustradeneinfassung 
mit Kugeln und Ketten. Der eigentliche Aufbau zeigt auf dem Sockel einen Puttenfries, darüber 
das Uhrgehäuse. Rechts und links zwei Puttos, der eine die Malerei, der andere die Bildhauerei 
symbolisierend. Auf dem Uhrgehäuse ein dritter, die Musik darstellend. Zifferblatt mit der In¬ 
schrift: Le Favre. Weisser Marmor mit Goldbronze. Louis-seize. Französisch. 1780—90. 
Abbildung Tafel 9 . Höhe 61 cm, Breite 47 cm, Tiefe 20 cm. 

Standuhr. Auf rechteckigem Sockel mit symmetrischen Blumenornamenten in Relief. Darauf 
Löwe, auf dem ein geflügelter Putto sitzt, der eine Lyra mit Uhrwerk hält. Goldbronze. Fran¬ 
zösisch. Empiere. Höhe 39 cm. 



272 

273 

274 

275 

276 

277 

278 

279 

280 

281 

282 

283 

284 

285 

286 


18 


Standuhr. Auf vier Scheibenfüssen. Rechteckiger Sockel. Abgeschweifte Seiten. Auf Schiffchen 
in dem ein bewaffneter Mohr sitzt. Auf dem Sockel Relief: kleine Neger unter Bäumen. Empire. 
Goldbronze. Französisch. Höhe 56 cm, Breite 41 cm. 

Zwei Girandolen. Auf einem abgestuften Bronzesockel erhebt sich eine weisse Säule, auf der 
ein geflügelter Putto schwebt, in der Rechten hält er eine Kielfeder, in der Linken ein Träger 
mit einer Mitteltülle und drei Seitentüllen. Direktoire. 1790—1800. Höhe 60 cm. 

Abbildung Tafel 9. 

Girandole. Auf drei Greifen ruht der runde Sockel mit Blumenguirlanden. Darauf stehen drei 
Mohrenknaben unter einem Schirm, die auf Hörnern blasen. Die letzteren enden in Tüllen. 
Schwarz und Gold. Bronze. Direktoire. Von 1795. Höhe 49 cm. 

Abbildung Tafel 8. 

Zwei Girandolen. Schwarzer patinierter Bronzesockel, darauf Vase, mit vier Tüllen auf Baluster- 
und vegetabilischen Armen. Goldbronze. Spätes Empire. Französisch. Höhe 55 cm. 

Drei Empiregirandolen. Eine mittlere und zwei gleiche seitliche. Quadratischer Fuss mit 
säulenartigen Sockel. Auf der mittleren ein geflügelter Engel in langem Gewände, der einen Auf¬ 
satz mit sieben Tüllen an Armen mit vegetabilischen Ornamenten trägt. An den seitlichen ein 
Mädchen in kurzem griechischem Gewände, mit der Rechten einen Aufsatz mit drei Tüllen tragend. 
Goldbronze. Französisch. Um 1800. Höhe je 63 cm. 

Abbildung Tafel 9. 

Zwei Standleuchter. Mit reichen Rocaillen. Drei Tüllen. Goldbronze. Rokoko. Höhe 28 cm. 

Zwei Leuchter. Runder Fuss. Säulenschaft. In der Vasentülle sitzen zwei füllhornartige Arme 
mit Tüllen. Empire. Bronze, vergoldet. Höhe 42 cm. 

Zwei Wandarme. Nicht konform. Mit Rocaillen resp. Blumen. Kupfer vergoldet. Um 1760. 

Höhe 16 cm. 

Wandsockel. Boulearbeit. Eckbronzen mit Maskarons. Um 1700. Breite 44 cm. 

Schmuckständer. Auf quadratischem Fuss ein Page in Louis-seizetracht. Goldbronze. Gegen 
1800. Höhe 14 cm. 

Räuchervase. Runder Sockel. Darauf drei Bocksfüsse mit Frauenleibern, die eine Schale mit 
durchbrochenem Deckel tragen. Empire. Goldbronze. Höhe 20 cm. 

Sechs Barock- und Rokokorähmchen. Reich getrieben. Kupfer, versilbert. 
Bronzekessel. 16. Jahrhundert. Diam 40 cm . 

Kessel. Auf drei Füssen. 
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Kanonenrohr. Sehr schön gegliedertes Rohr. Mit mehreren Ornamentstreifen. In der Mitte 
breite Akanthusranken mit Vögel, in Augsburger Art. Zwei Ösen in Form von Delphinen, über 
der Achse. Am Ende Wappenschild und die Jahreszahl 1630. Zündloch mit dem Zeichen: Z. 23. 
Schaftknopf in Form einer Traube. Augsburger Arbeit. Länge 125 cm. 

Abbildung Tafel 10. 
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286a Kartelluhrwerk. Reich reliefiertes und ziseliertes Zifferblatt in Bronze. Zahlen in blauem 
Email. Werk mit 3 Glocken. Bez. Rabbi Paris. Louis XIV. 

287 Vier konvolute Möbelbeschläge, Lüsterteile etc. 17. und 18. Jahrhundert. 

288 Dasselbe. 

289 Dasselbe. 

290 Dasselbe. 

c) Eisen. 

291 Mehrere Eisenarbeiten. Darunter zwei gotische Flachbänder von einer Sakristei und fünf 
Gitter in Volutenranken. Renaissance. 

292 Zwei Oberlichtgitter. Aus dem Hause Höhlgasse Nr. 9, Frankfurt a. M. Spätrenaissance. 

Schmiedeisen. 

293 Drei kleine Arbeiten in Eisen. Spätgotischer Schlüssel. 

Parierstange eines Degens in Eisenschnitt mit Goldtauschierung. Um 1600. Italienisch. 

Platte von einem Kästchen. Silber- und goldtauschiert. Mailänderarbeit. 18. Jahrhundert. 

294 Armschiene. 16. Jahrhundert. 

295 Degen. Griff mit Eisenschnitt. Klinge goldtauschiert. 17. Jahrhundert. Länge 100 cm. 

296 Zwei Wandarme. In Rocaillen und Blattwerk geschmiedet. Um 1740. 

296a Zwei schmiedeeiserne Geländer. Renaissance Bandornament. 100:250 cm. 

297 Teile eines Gitters. Rocaillen und Ranken. Schmiedeeisen, vergoldet. Mitte des. 18. Jahrh. 
297a Konvolut eiserne Schlösser und Bänder. 17. und 18. Jahrhundert. 
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d) Messing. 

Renaissancelüster. Sechsarmig. Mit gebogenen Armen. Um 1600. Diam. 44 cm. 

Derselbe. Sechsarmig. Mit gebogenen Armen. 17. Jahrh. Diam. 51 cm. 

Derselbe. Zehnarmig in zwei Etagen. Höhe 70 cm., Diam. 45 cm. 

Derselbe. Zwölfarmig in zwei Etagen. Mit Glockenblumen. 17. Jahrh. Höhe 50, Breite 60 cm. 

Derselbe. Zehnarmig. Höhe 62 cm., Diam. 70 cm. 

Derselbe. Zwölf gebogene Arme in zwei Etagen. Mit Glockenblumen. 17. Jahrhundert. 

Höhe 58 cm., Breite 71 cm. 

Derselbe. Sechs Arme um eine Schale an drei Ketten. 17. Jahrh. Höhe 67 cm., Breite 79 cm. 

Lüster. Sieben Arme um eine Schale, darüber Taube. An drei Ketten. 17. Jahrhundert. 

Höhe 80 cm., Diam. 80 cm. 

Grosse Ampel. Messing. Mit Pfeifenornament u. Säulchen. Sechs getriebene, versilberte Heiligen¬ 
reliefs. Barock. Um 1700. 

Hängeampel. Durchbrochen. An drei Ketten. Renaissance. 17. Jahrh. 

Vier Ampeln. Eine Zinn. 

Zwei Standleuchter. Glockenfuss u. Balusterschaft. Messing. 17. Jahrh. 

Handleuchter. Mit Ornamenten. Empire. 

Messingwandarm. 17. Jahrh. 


Höhe 62 cm. 
Höhe 65 cm. 

Höhe 18 cm. 
Höhe 5 cm. 
Höhe 50 cm. 
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312 Zwei Wandarme. Hölzernes Wandschild, als Vogel ausgeschnitten. Vierkantiger, gebogener 

Arm mit Tülle. 17. Jahrh. Länge 36 cm. 

313 Wandschild mit Leuchter. Sechsseitiger, getriebener Schild. Renaissance. 17. Jahrhundert. 

Höhe 60 cm. 

314 Drei Rähmchen, Mit Rocaillen getrieben. Versilbert um 1750. 

315 Waschkanne u. Standleuchter. Erstere getrieben, mit Platte. Höhe 25 resp. 40 cm. 

316 Fässchen als Schnapsbehälter. Glockenfuss, darauf Fässchen mit Wechsel. Messing mit 

Kupfer. Höhe 21 cm. 

317 Platte. Gemuschelter Rand. Eingravierte, indische Heilige. Indisch. Diam. 24 cm. 

318 Taufplatte. Im Fond Adam und Eva unter dem Baum. Aussen herum Ornamente. Um 1500. 

Diam. 39,5 cm. 

319 Taufschüssel. Im Fond getrieben: Maria Verkündigung, aussen herum gotische Inschrift. 

Um 1500. Diam. 29,5 cm. 

320 Zwei Holländische Tabaksdosen. xMit Darstellungen graviert. Länge 10, resp. 18 cm. 

Abbildung Tafel 10. 

Arbeiten in edlem Metall. 

321 Spindeluhr. Schöne durchbrochene Spindel. Glattes Gehäuse. Ubergehäuse mit hochgetriebenem 
Relief einer mythologischen Darstellung mit drei Frauen. Inschrift: IN, CHALKLEN, CANTER- 
BURY 214. Das Gehäuse vergoldet, das Ubergehäuse Feingold. Um 1750. Diam. 5 cm. 

322 Stockknopf. Mit Blumen in Ovalfeldern getrieben. Gold. Ende des 18. Jahrh. Louis-seize. 

Länge 4 cm., Gew. 9 gr. 

323 Necessaire. Scheide mit blauem Email. Schere, Nadel u. LöfFelchen. Gold. Louis-seize. 

Länge 13 cm. 

324 Nadelbüchschen. Mit Blumen getrieben. Gold. Louis-seize. Um 1790. Länge 7 cm., Gew. 5 gr. 

325 Spätgotische Monstranz. Der Fuss in sechs Blättern, vier halbrund, zwei herzförmig. Darüber 

Knauf mit durchbrochenem Masswerk, jede Seite verschieden gezeichnet. Flacher Nodus mit ge¬ 
drehtem Blendmasswerk und sechsrautenförmigen Rotuli mit blauem Glasfuss. Der Korpus in 
architektonischem Aufbau. Ein Kreisrund, gut profiliert, mit aufgelegten Rosetten, am Rand 
Krabben, enthält die Lunula, die von einem Engelchen getragen wird. Die Vorderseite mit Berg¬ 
kristall, die Rückseite mit (ergänztem) Glas geschlossen. Um dieses Rund baut sich der nach oben 
verjüngte gotische Bau mit Strebepfeilern, Strebebögen, Fialen, Wasserspeiern, Nischen und Fenstern 
auf. Die Nischen enthalten seitlich vier Engel, zwei mit den Leidenswerkzeugen. Der obere 
Aufsatz in drei Etagen, mit prächtigen Baldachinen, unter denen in vollrunden Figuren stehen: 
1. Johannes Christus taufend, 2. Maria mit Kind vor Strahlenkranz, 3. Petrus und heilig. Bischof. 
Seitlich hl. Antonius Eremita, hl. Paulus (?) und vier weitere männliche Heiligen. Auf der obersten 
Spitze Kreuz. Unten hängen zwei glockenförmige Blumen. Silber, teil vergoldet. Spätgotisch, um 
1460 — 70. Die Monstranz wurde im Jahre 1884 in der Pfarrkirche Vilmara. d. Lahn erworben 
und kam in die bekannte Sammlung Ed. May-Frankfurt. Von den Erben erwarb sie der 
jetzige Besitzer. Höhe 63 cm, grösste Breite des Fusses 21 cm, Gewicht 2090 gr. 

Abbildung Tafel 11. 

326 Aquavinum, In der Empirezeit als Tintenzeug mit Diamantgläsern umgeändert. Ovale Platte 

mit reichen Rocaillenkartuschen. Die Einsätze durchbrochen. Deutsches Rokoko. Um 1750. 
Beschauzeichen undeutlich. Platte 26 : 36 cm. Silbergewicht 600 gr. 

Abbildung Tafel 10. 
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Ananaspokal. Glockenfuss. Schaft in Form eines Baumstammes. Eiförmiger Leib mit Buckeln. 
Auf dem Deckel Blumen. Silber, vergoldet. 16. Jahrhundert. Beschauzeichen: Nürnberg. 
Meisterzeichen: C K., bei Rosenberg 2 nicht genannt. Höhe 26 cm, Gewicht 210 gi. 

Abbildung Tafel 10. 

Buckelbecher. Sechspassförmiger Fuss mit Buckel. Balusterschaft. Blütenkelch mit Buckeln, 
mit getriebenen Akanthusblättern. Silber, vergoldet. 16.—17. Jahrh. Beschauzeichen: Regens¬ 
burg (Vergl. Rosenberg 2 Nr. 3355). Meisterzeichen: P A. Höhe 23 cm, Gewicht 247 gr. 

Abbildung Tafel 10. 

Römerbecher. Getrieben mit Blumen. 17. Jahrhundert. Beschauzeichen: Nürnberg. Meister¬ 
zeichen: undeutlich. Höhe 9,5 cm, Gewicht 77 gr. 

Abbildung Tafel 10. 

Kelch. Glockenfuss. Vasenartiger Nodus. Hohe Kuppa. Gravierte Ornamente. Am Fuss 
Blumenguirlande. An der Kuppa Früchteguirlanden und Engelsköpfe. Silber, vergoldet. Um 1700. 
Beschauzeichen: Augsburg. Meisterzeichen: M M ligiert (wohl Michael Mayr, vergl. Rosen¬ 
berg 2 Nr. 440). Höhe 25 ,5 cm, Gewicht 437 gr. 

Abbildung Tafel 10. 

Becher. Auf drei Kugelfüssen. Im unteren Drittel mit getriebenen, gedrehten Bossen. Um 1720. 
Beschauzeichen: Augsburg. Meisterzeichen: Philipp Stenglin (Rosenberg 2 Nr. 500). 

Abbildung Tafel 10. Höhe 8,5 cm, Gewicht 125 gr. 

, f 

Deckelbecher. Auf drei Kugelfüssen. Henkel, Deckel mit Scharnier. Getrieben mit Rocaillen 
und Brustbildern. Englisch. Um 1730. Höhe 14,5 cm, Gewicht 415 gr. 

Abbildung Tafel 10. 

Niellotäfelchen. Auf der einen Seite Christus über dem Grabe, von Engeln gehalten,-auf der 
andern Seite Geburt Christi. In quadratischem Rähmchen mit abgeschrägten Ecken. Ober- 
italienische Renaissance. Um 1500. 6, 5:6, 5 cm. 

Zwei Reliefs. A. J esus bei Martha und Maria. In einem grossen Säulensaal sitzt Jesus, zu 
seinen Füssen Maria, ihm andächtig zuhörend, neben ihm steht Martha, einen Kochlöffel in der 
Hand, rechts im Hintergrund zwei Männer am Tisch, links Diener tragen Speisen vom offenen 
Herd herbei. B. Taufe Jesu im Jordan. In der Mitte steht Jesu im Fluss. Johannes schüttet 
ihm das Wasser über das Haupt, rechts und links Engel, Zuschauer und Pharisäer. Hochgetriebenes 
Relief. Wohl von einem Kabinettschränkchen. Um 1680. Beschauzeichen: Ulm. Meisterzeichen: 
Conrad Meyr (Rosenberg 2 Nr. 3746). 10:14,5 cm resp. 11:15,2 cm. 

Abbildung Tafel 10. 

Zwei Reliefs. Maria mit Jesuskind und Maria Magdalena. Auf schwarzem Samt in ovalem 
Messingrähmchen. 18. Jahrhundert. Höhe 7 resp. 8 cm. 

Kofferchen. Rechteckig. Auf vier Volutenfüssen. Die Seitenflächen mit ausgeschnittenen zise¬ 
lierten Blumen, die unterlegt sind. Gravierte Medaillonbilder. Auf dem Deckel Kreuzigung, auf 
der Vorderseite Prädikant, der einem knieenden Mann das Abendmahl reicht, auf der Rückseite 
Wappen (Rosette?) mit der Inschrift: HANS GEORG WEIGELL 1664. Wohl Nürnberg. 
Abbildung Tafel 10. Höhe 10 cm, Breite 11,5 cm, Tiefe 7,5 cm. Gewicht 225 gr. 

Zwei Standleuchter. Glockenfuss. Balusterschaft. Getriebene Rocaillen. Um 1750. Beschau¬ 
zeichen: Augsburg. Meisterzeichen: J E W (bei Rosenberg 2 nicht erwähnt). 

Abbildung Tafel 10. Höhe 20 cm, Gesamtgewicht 467 gr. 

Handleuchter. Runde Schale mit getriebenem Scheibenornament. Fingeröse und Löschhorn 
seitlich. Vasentülle mit Ornamenten. Empire. Höhe 9 cm, Gewicht 135 gr. 
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Ovale Zuckerdose. Auf vier Volutenfüssen. Volutenhenkel mit Frauenleibern. Scharnier¬ 
deckel, auf dem ein Hund auf einer Aufsatzplatte sitzt. Auf dem gebauchten Leib getriebene 
Akanthusranken. Rocaillenkartuschen mit Landschaften. Wohl holländisch. Um 1730. 
Beschauzeichen: Art Pinienzapfen. Höhe 14 cm, Breite 20 cm, Gewicht 415 gr. 

Abbildung Tafel 10. 

Zuckerzange und Garnhalter. 

Besteck. Messer, Gabel und Löffel. Die Stiele mit Figuren und Blumen. Mit Messerschmied- 

marke D- In rotem, goldgepresstem Maroquinleder. 17. Jahrhundert. 

T 

Zwei Löffel. Der eine mit Figur am Stiel. Herzförmige Laffen. 16.—17. Jahrhundert. 

Länge 14,5 resp. 17 cm, Gewicht 63 gr. 

Zwei Flakons. Eines Email, das andere Glas. Höhe 7 resp. 10 cm. 

Bruleparfum. Runde Stabform. Innen Silber vergoldet, aussen schwarzes Email mit weisser 
Frauengestalt. 18. Jahrhundert. Länge 5,5 cm. 

Petschaft. Schaft in Blutachat. Montierung Silber vergoldet mit Resten von Email u. farbigen 

Steinen. Siegel mit Wappen: Bischofsmütze. Ende des 17. Jahrh. Länge 8,5 cm. 

Dose. Rechteckig. Auf dem Deckel Perlmutterschnitzerei: Bekehrung Pauli mit vielen Figuren. 
Auf der Rückseite Waffenembleme. Deutsch. Erste Hälfte des 18. Jahrh. 8,5:6 cm. 

Notizblock. Rechteckig mit fassoniertem Rand. Vier Elfenbeinblatt. Durchbrochene Deckblätter 
in Groteskenart auf rotem Grund. Goldbleistiftchen. Regence. Silber, teilweise vergoldet. 
Abbildung Tafel X. 3,5:5,5 cm. 

Gürtelschliesse. Filigran mit bunten Steinen. Breite 13 cm. 

Brosche. Schleifenform. Silber, vergoldet. Mit Strasssteinen. Breite 4 cm. 

Nadelbüchse. Mit Lämmchen und Schäfer. An Anhängehaken. 2. Rokoko. 

Länge 10 cm, Gewicht 20 gr. 

Nadelbüchschen. Mit Frauenbüste und Ornamenten. Empire. Länge 8,5 cm. 

Schuh. Als Nadelkissen montiert. Länge 11 cm. 

Zwei Rosenkränze. Der eine Silber mit Granaten, sowie eine Granatkette. 

Spindeluhr. , Getriebenes Libergehäuse mit mythologischer Darstellung. Zifferblatt bemalt. 
Inschrift: SAMSON, LONDON 2674. Um 1750. Diam. 5 cm. 

Abbildung Tafel X. 

Spindeluhr. Mit Ranken durchbrochener Rand des Gehäuses. Inschrift: J. ZACHARIE GERVAIS 
ä GENEVE. Diam. 4,7 cm. 

Zwei Spindeluhren. Mit Ubergehäuse. Schöne Kolben. Mit farbigem Architekturstück auf 
dem Zifferblatt. Englisch. Um 1800. 

15 Silbermünzen. 17. und 18. Jahrhundert. 

Anhängkreuzchen. Bergkristall mit vergoldetem Silber und Steinen. 16. Jahrh. Länge 8 cm. 

Grössere Anzahl Filigranperlen, Knöpfe, Ohrringe etc. 
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Nr. 362 Nr. 362 


Arbeiten in Stein, Marmor, Elfenbein, Schildpatt etc. 

360 Madonna mit Kind. Gewand mit Stossfalten. Querdrapiertes Gewand. Auf der Rechten das 
Kind, auf dem Haupte die Krone. Sandstein. Westfalen. Erste Hälfte des 15. Jahrhunderts. 

Höhe 81 cm. 

361 Madonna mit Kind. In reichem faltigen Gewand und Mantel mit Stoss- und Rieselfalten. Auf 

der Linken das bekleidete Christuskind. In der Rechten hält sie eine Blume. Schöne Steinkrone 
vergoldet, Original. Sandstein. Dreiviertelrund. Um 1450. Das Gesicht der Madonna Ende des 
18. Jahrhunderts überarbeitet. Niederrheinisch. Höhe 105 cm. 

362 Zehn Marmorbüsten. Sieben weibliche Büsten und drei männliche. Die Frauen in losdrapiertem 

Mantel, die Büste freilassend. In den Haaren Blumen oder Löwenköpfe. Von den männlichen 
zwei Satyrköpfe. Sechs steinerne Hermenpilaster, zwei schwere viereckige. Aus dem Schloss in 
Sintlingen bei Höchst. Louis-seize. Um 1780. Höhe der Büsten 95 cm. 

Abbildung Seite 24. 

363 Zwei Marmorbüsten: Venus und Juno. Auf weissen massiven Marmorsockeln in Hermen¬ 
form mit profilierter Felderumrahmung. Graugelbe Rundsockel, auf denen die Büsten befestigt 
sind. Beide nach rechts blickend, mit nackter Büste. Venus eine Muschel im Haar und Perlen- 
schnüre, eine Locke auf die linke Schulter fallend. Juno ähnlich mit Diadem. Antikisierender 
Gesichtsausdruck. Die Büste weisser Marmor. 

Französische Arbeiten. Louis-seize. Um 1790. Aus dem Besitz der Prinzessin Heinrich 
von Waldeck-Pyrmont. Standen ehemals im Vestibül des Schlosses Waldeck. 

Abbildung Seite 23. Gesamthöhe 195 cm, Höhe der Büste 55 cm. 
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364 Lowe. Weisser Marmor auf schwarzem Sockel. Um 1800. Höhe 20 cm, Breite 30 cm. 

365 Maria mit Kind. Stehend. In weitem, faltigem Gewände, das Kind aut der Linken, in der 

Rechten einen Apfel. Flämisch. 15. Jahrhundert. Alabaster. Höhe 25 cm. 

366 Hl. Aloysius. Im Chorrock. In der Hand das Kruzifix. Seitlich ein Engelchen. Hochrelief. 

Um 1750. Alabaster. Goldrahmen. Höhe 20 cm, Breite 19 cm. 


367 Relief Maria Verkündigung. Halbfiguren. Flämisch. 17. Jahrhundert. Elfenbein. 

0,5 : 11 cm. 

368 Christuskorpus. Arme fehlen. 17. Jahrhundert. Elfenbein. Länge 19 cm. 

369 Runde Dose. Auf dem Deckel Kriegerkopf. Wohl deutsch. Elfenbein. Diam. 6,5 cm. 

370 Elfenbeinrelief. Indischer Jagdzug. Auf schwarzem Holz. Länge 36 cm. 

371 Triptychon. Mit acht Darstellungen aus dem Leben und Leiden Christi. Elfenbein. In gotischem 

Höhe 11 cm. 

372 Elfenbeinrahmen. Reichgeschnitzt mit Figuren. Höhe 24 cm, Breite 18 cm. 

373 Achteckige Dose. Dunkles Schildpatt mit Goldsternchen. In der Mitte weisse Kamee: Frauen¬ 
kopf. Um 1800. Diam. 8,5 cm. 

374 Runde Dose. Innen Schildpatt, aussen Lack, vier Teile, in Braun, Blau, Rot, Weiss. Gold¬ 
einlagen. Diam. 7,8 cm. 

375 Runde Dose. Blondes Schildpatt mit goldenen Sternchen. Im Deckel halbpolierter Opal mit 

aufgeklebten Elbenbeinplättchen, kameenartig bemalt. Diam. 6,2 cm. 

376 Nähnecessaire. Ovales Schildpatt-Büchschen. Mit silbernen Blümchen eingelegt. Einlagen in 

Silber. Länge 10,5 cm. 

377 Sechs Perlmutterplättchen. Teilweise mit religiösen Darstellungen. 

'378 Kreuz. Mit Perlmutter belegt. Mit Reliefs der vier Evangelisten etc. Länge 30 cm. 

379 Ein Tigerachatdöschen und ein Riechfläschchen aus Glas. 

380 Rokokofächer. Elfenbeinstäbe, ausgeschnitten und graviert. Blatt aus Pfauenhaut. Auf der 
einen Seite Neptun und Venus, auf der anderen Seite Liebesgruppe. Um 1750. 

381 Rokokofächer. Durchbrochenes Perlmuttergestell mit Gold und Silber bemalt. Blatt mit 
Damen im Garten, auf Rosenguirlanden schaukelnd. 

382 Drei Fächer. Elfenbeinstäbe, durchbrochen. Die Blätter mit Liebesszenen bemalt. Rokoko 
und Louis-seize. 


Textilien. 

383 Messgewand. Silberbrokat mit rotein Stab. Mit echten Borten. Barock. 

384 Messgewand. Weisser Silberbrokat mit bunten Blumen. 18. Jahrhundert. 

385 Messgewand und Deckchen. Violett gestreifter Grund mit Spitzenblumenmuster. Lyoner 
Seide. Zweite Hälfte des 18. Jahrhunderts. 

386 Kreuz eines Messgewandes. Stickerei. Spätgotisch. 

387 Cappa von einer Pluviale. Madonna als Himmelskönigin auf Strahlenkranz gestickt. Echte 
Goldborten. Flämisch. Um 1520. 

388 Roter Samt von einem gotischen Messgewand. 
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Zwei Kissenbezüge. Seide. Rote Blumenstreifen auf Creme. Zweite Hälfte des 18. Jahrh. 
Zwei Kelchdeckchen. Mit blauem und goldenem Muster. 

Zwei Kelchdeckchen. Silberbrokat mit blauem und goldenem Muster. 

Zwei Kelchdeckchen. Roter Seidendamast. 

Kelchdeckchen. Blauer Silberbrokat. 18. Jahrhundert. 

Samtborte. Renaissance-Muster. Geschoren. Braun. 

Kelchdecke. Weisse Seide mit schwarzen und goldenen Blumen. Anfang des 18. Jahrhunderts. 
Kelchdeckchen. Weisse Seide mit Applikationsstickerei in Rot und Gold. 

Antependium. Weisse Seide mit grünen Blättern gestickt. Um 1700. 

Antependium. Weisse Seide mit grossen Akanthusranken und Blumen in hoher Arbeit. In 

der Mitte hl. Bischof in Nadelmalerei. Defekt. 2. Hälfte des 17. Jahrhunderts. 

Länge 200 cm, Breite 100 cm. 

Antependium. In der Mitte gelber Damast. Der Rand roter Seidensamt mit Hochstickerei in 
Silber und Gold. Renaissance. Umgeben mit breiter Silberspitze. Länge 210 cm, Breite 95 cm. 

Seidengobelin. Löwe mit Blumenbordüre. Französisch. Im Stil Louis-Quinze. 

65 : 72 cm. 

Vier Sesselsitze und Rücklehnen. Roter Fond mit Blumen. Louis-seize-Stil. Aubusson. 

Konvolut Fransen in Seide und Metall. 

Konvolut Seidensamtlappen. 

Konvolut Samt- und Stoff-Lappen. 

Goldsamt. Auf goldenem Grund rote Blätter und Trauben. Italien. Renaissance. Echte 
Goldborten. 60:170 cm. 

Grosse französische Seiden-Decke. Fraise mit Bäumen in Gold und Silber und bunten 
Blumen. Louis-Quinze. 110:220 cm. 

Behang. Auf rotem Samt Silber- und Goldstickerei: Bandartige Ornamente. Louis-Quatorze. 

Länge 280 cm, Breite 40 cm. 

Goldbrokatstoff. Auf hellblauem Seidenfond vierseitige Rocaillenfelder, in denen ein Korb mit 
Blumen in Gold, Rot und Schwarz steht. Französisch. Louis-Quinze. Um 1760—70. 

Länge 320 cm, Breite 110 cm. 

Goldbrokat. Blumenmuster. Französisch. 53:83 cm. 

Seidenstoff. Taubenblau mit farbigen Streifen. Louis-seize. 180:35 cm. 

Filet mit Leinenstickerei. 18. Jahrhundert. 

Vier Spitzen. Irische Klöppelspitze, Clunyspitze. 

Konvolut Stoffe und Stickereien. 

Zweiundzwanzig Stück verschiedene Quasten. 

Neun Stück Seidenquasten. 

Elf Stück verschiedene Quasten. 

Drei Skutaridecken. Naturfarbener Fond mit blauen und roten Rosetten. 

Länge 117 cm, Breite 60 cm. 

Skutaridecke. Naturfarbener Grund mit grünem Muster. Länge 113 cm, Breite 53 cm. 

Fünf Bauernhauben. 
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420 Vier Brieftaschen. Zwei gestickt. Eine mit Perlen, eine Marroquin. 

421 Convolut Stickerei und Teile von Perlbeuteln. 

422 Perlbeutel. Mit Hirsch und Jäger. Länge 20 cm. 

423 Perlbeutel. Mit Haus. Länge 18 cm. 

424 Zwei Motive aus dem Schwetzinger Park. Stickereibild. Kirschbaumrahmen. 

Bildgr. Höhe 32 cm, Breite 46 cm. 

425 Desgleichen. Stickereibild. Kirschbaumrahmen. Bildgr. Höhe 40 cm, Breite 50 cm. 

426 Zwei Vögel. Aus Federn zusammengesetzt. Ende des 18. Jahrh. Höhe 27 cm, Breite 36 cm. 

427 Zwei gedruckte Fächer, eine Kölner Borte, Stickerei. 

I 

428 Kaschmirshawl. 160:340 cm. 

429 Derselbe. Defekt. 165:810 cm. 


Holzfiguren 

430 Madonna mit Kind. Maria sitzt auf einer Bank in rotem Gewand und blauem Mantel, auf dem 

Haupte die Krone. Rechts hält sie auf dem Knie das Jesuskind, das einen Apfel hält. Mittel¬ 
rheinisch. ' Erste Hälfte des 15. Jahrh. Lindenholz, halbrund. Höhe 74 cm. 

431 Madonna mit Kind. Auf dem linken Arm das Kind. In faltigem Mantel. Auf dem Haupte die 

Krone. Nussbaumholz. Um 1450. Französisch. Höhe 60 cm. 

432 Maria mit Kind. Stehend. Auf der Linken das Kind. In rotem Gewand und blauem Mantel. 

Uber dem braunen Haar weisses Kopftuch. Dreiviertelrund. Lindenholz mit alter Fassung. Aus 
dem Algäu um 1470. Höhe 95 cm. 

433 Hl. Katharina. Stehend. In rotem enganliegendem Gewände und goldenem Mantel. Leicht 

geschwungene Figur. In der Rechten ein Buch, in der Linken ein Schwert, daneben Rad. Auf 

dem offenen Haar Krone. Lindenholz in alter Fassung. Mittelrhein. Um 1470. Höhe 60cm. 

Abbildung Tafel 12 . 

434 Stehende Madonna mit Kind. In blauem Mantel in beiden Armen das Kind, auf dem Haupte 
die Krone. Halbrund. Lindenholz gefasst. Schwäbisch. Um 1470 — 80. Höhe 66 cm. 

435 Hl. Maria. Auf Mond stehend. In faltigem hochgegürtetem Gewände, auf dem Haupte die 
Krone. Leicht gebogene Gestalt. Lindenholz, halbrund. Fränkisch. Um 1480. Höhe 92 cm. 

436 Maria mit Kind. Stehend. Auf der Linken das Kind. Bekleidet mit hochgegürtetem braunem 

Gewände, goldenem blau gefüttertem Mantel. Auf dem offenen Haar die Krone. Halbrund, innen 
ausgehöhlt. Lindenholz mit alter Fassung. Fränkisch. Um 1480. Höhe 118 cm. 

437 Maria mit Kind. Auf Mondsichel stehend. Rotes Gewand, goldener, blaugefütterter Mantel. 

Auf dem Haupte die Krone, von der ein weisser Schleier herunterhängt. Auf der Rechten das 
nackte Kind, das in der Rechten die Weltkugel hält und mit der Linken den Mantel der Mutter 
hochhebt. Maria hält in der Linken den (nicht mehr vollständigen) Szepter. Halbrund, innen 
ausgehöhlt. Lindenhoiz mit alter Fassung. Oberschwaben. Aus der Gegend von Ravens¬ 
burg. Um 1480. Höhe 130 cm. 

Abbildung Tafel 12. 

438 Beweinung Christi. Auf dem Bahrtuche liegt der Leichnam Christi, der Kopf wird von Johannes 

in weissem Gewände gehalten. Dahinter Maria in Riese und Kopftuch, daneben Maria Magdalena 
in rotem Gewand, in goldenem, blauen gefüttertem Mantel, auf dem offenen Haar Haube. Halb¬ 
rund, Lindenholz in alter Fassung. Aus Sch önenbirk bei Gutenzell (bei Ochsenhausen). Um 1480. 
Aus der Ulmer Schule. Höhe 70 cm. 

Abbildung Tafel 13 und Seite 28. 
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Nr. 438 


439 Mittelschrein eines Altars. Links kniet Maria im hochgegürtetem, rotem Gewand und blauem 
Mantel, in den Händen ein Buch. Rechts tritt der Verkündigungsengel in blauem und rotem 
Mantel mit grossen Flügel ein. In der Rechten hält er einen Stab. Spätgotische Wölbung. Schrein 
mit Masswerkranken. Lindenholz, gefasst. Bodenseegegend. Um 1480. 

Höhe des Schreines 187 cm, Breite 89 cm, Höhe der Figuren 102 cm. 

440 Madonna mit Kind. Auf der Mondsichel stehend. Leicht geschwungene Gestalt. In faltigem 

Gewand und Mantel. Auf der Linken das Kind, in der Rechten einen Apfel. Auf dem Haupte 
die Krone. Nussholz. Mittelrheinisch. Um 1480. Höhe 113 cm. 

441 St. Helena. In faltigem Gewand und Mantel. Mit beiden Händen hält sie den Kreuzstamm 

Der nach rechts gewendete Kopf mit Tuch und Krone bedeckt. Mittelrheinisch. Um 1480 
Lindenholz. Dreiviertelrund. Höhe 117 cm. 

442 Maria. Knieend. Von einer Verkündigungsgruppe. In blauem, faltigem Gewand. Offenes, 

blondes Haar. Lindenholz. Fränkisch. Um 1490. Höhe 61 cm. 

Abbildung Tafel 12. 

443 Hl. Bischof. In Pluviale und Mitra. Aufrecht stehend. In der Linken den Bischofsstab. 

Schwäbisch. Ende des 15. Jahrhunderts. Lindenholz. Höhe 140 cm. 

444 Maria mit Kind. Auf der Mondsichel. In rotem Gewand und blauem Mantel. Auf der 
Linken hält sie das Christkind. Auf dem Haupte Schleiertuch, das über die rechte Schulter fällt. 
Lindenholz, halbrund. Schwäbisch. Aus der Gegend von Ulm. Ende des 15. Jahrhunderts. 

Höhe 115 cm. 
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445 Relief der hl. Katharina. Stehend. In rotem, hochgegürtetem Gewand, rotbraunem Über¬ 
gewand, goldenem, blaugefüttertem Mantel. Auf dem Haupte die Krone. In der Rechten das 
Schwert, in der Linken das Rad. Lindenholz in alter Fassung. Schwäbisch. Vor 1500. 

Abbildung Tafel 12. Höhe 92 cm. 

446 Zwei Reliefs. Hl. Bischof und hl. Barbara. In Goldgewändern. Flügel von einem Altärchen. 

Oberdeutsch. Vor 1500. Lindenholz, gefasst. Höhe 18,5 cm, Breite 36,5 cm. 

447 St. Johannes Bapt. Stehend. In kurzem, faltigem Gewand. Auf der Linken Buch und Lamm. 

Ulmer Arbeit. Vor 1500. Lindenholz. Höhe 68 cm. 

448 Flachrelief eines Propheten. Büste. Mit langem Bart. Lindenholz. Ulmer Schule 

gegen 1500. Höhe 34 cm. 

449 Relief: Pfingsten. In der Mitte Maria sitzend. Rechts und Links 10 Apostel in realistischen 
Typen. Lmdenholz mit Resten alter Fassung. Fränkisch. Gegen 1500. Aus einem Altar. 

Höhe 39 cm, Breite 47 cm. 

450 Beweinung Christi. Unter dem Kreuzstamm liegt der Leichnam Christi, das Haupt liegt im 
Schosse des Johannes, links kniet die weinende Maria. Niederrheinisch. Eichenholz. Um 1500. 

Höhe 32 cm, Breite 33 cm. 

451 St. Veit. In rotem und blauem Mantel. Auf dem blonden Lockenhaupt rote Kappe. Linden¬ 
holz, vollrund, mit alter Fassung. Schwäbisch. Ulmer Gegend. Um 1500. Höhe 92 cm. 

Abbildung Talel 12. 

452 Hl. Katharina. In Gewand und Mantel. Auf dem Haupte die Krone. In beiden Händen das 

Schwert. Aus der Baseler Gegend. Lindenholz, vollrund. Um 1500. Höhe 113 cm. 

453 Maria. Stehend. Von einer Kreuzigungsgruppe. Faltiger Mantel. Arme gekreuzt. Lindenholz. 

Schwäbisch. Um 1500. Höhe 48 cm. 

454 St. Michael. In Diakonsgewand. Faltiger Mantel. Die Rechte erhoben. Atribute fehlen. 

Vollrund. Lindenholz. Schwäbisch. Um 1500. Aus der Kirche von Schwabsberg bei 
Ellwangen. Höhe 90 cm. 

455 Predellagruppe von vier Aposteln. Halbfiguren. Jakobus, Bartholomäus und zwei andere. 
Lindenholz, halbrund. Schwaben. Aus Nürtingen. Um 1500. Höhe 32 cm, Breite 35 cm. 

456 Zwei Reliefs: St. Michael und St. Barbara. Schwäbisch. Um 1500. Lindenholz. 

Höhe 70 cm. 

457 Anna selbdritt. Auf einer Bank sitzt die Mutter Anna in faltigem Gewände und Kopftuch. 

Auf dem linken Knie die Jungfrau Maria, auf dem rechten das (ergänzte) Jesuskind. Lindenholz. 
Schwaben. Aus der Nähe von Ochsenhausen. Um 1500. Höhe 110 cm. 

458 Heiliger in Patriziertracht. In Schaube, auf dem Haar Barett. Büste. Halbrund, innen 

ausgehöhlt. Schwäbisch. Um 1500. Höhe 45' cm. 


459 St. Sebastian. An einen Baumstamm gebunden. Blaues Lendentuch. Blondes Lockenhaar. 
Schwäbisch. Um 1500. Höhe 110 cm. 
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Anna selbtritt. Anna in Hülle und Riese. Auf dem rechten Knie Maria, auf dem linken das 
Jesuskind. Lindenholz, gefasst. Schwäbisch. Um 1500. Höhe 50 cm. 


Hl. Maria Magdalena. In grünlichem, enganliegendem Gewände, goldenem Mantel. In der 
Linken das Salbgefäss, auf dem offenen Haar turbanartige Kopfbedeckung. Lindenholz mit alter 
Fassung. Schwäbisch. Von Schwabsberg bei Ellwangen. Um 1500. Höhe 104 cm. 


Maria mit Kind. Auf Halbmond, aufrecht stehend. In beiden Händen hält sie das nackte 
Jesuskind, das in der Linken eine Traube hat. Gewand rot auf Silbergrund, goldener, reich 
gefalteter Mantel. Auf dem Haupte die Krone. Halbrund. Lindenholz, in alter Fassung. 
Fränkisch. Um 1500. * Höhe 120 cm. 


3 * 
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Nr. 464 


463 Madonna mit Kind. Leicht bewegt, aufrecht stehend. Enganliegendes rotes Gewand. Blauer 

Mantel, der mit der Linken aufgenommen ist. In beiden Händen hält sie das Kind, das mit 
einem Apfel spielt. Kopf leicht nach rechts geneigt. Auf dem offenen Haar eine Krone. Linden¬ 
holz, halbrund, innen ausgehöhlt. Unterfränkisch. Um 1500. Höhe 107 cm. 

464 Büste der Madonna. In rotem Gewände, blauem Mantel und weissem Tuch. Goldenes Diadem. 
Auf der Rechten das nackte Kind. Lindenholz, gefasst. Vollrund. Mittelrheinisch. Um loOO. 

Abbildung Seite 30. Höhe 29 cm. 

465 Anna selbdritt. Mutter Anna und Maria auf einer Bank sitzend, halten in der Mitte das nackte 

Jesuskind. In faltigen Gewändern. Eichenholz. Halbrund. Niederrheinisch. Um 1500. 

Höhe 32 cm. 

466 Hl. Lambert. Sitzend. Breitschultrige Figur. Scheren-Sessel mit Teufelsköpfen. Weisses Chor¬ 

hemd, roter Chormantel, Mitra. Auf dem Schoss ein Buch. In der Rechten Bischofsstab. Aus 
einer Kirche in Lüttich. Um 1500. Lindenholz, in alter Fassung. Höhe 108 cm. 

Abbildung Tafel 12. 

467 Beweinung Christi. Auf dem grossen Bahrtuch, das Nikodemus links hält, liegt der Leichnam 

Christi, der durch das Knie Mariens gestützt wird. Herum stehen vier weinende Frauen mit grossen 
burgundischen Hauben, von denen Tücher herabhängen. Nikodemus in faltigem Gewände, mit 
Tasche und Kopftuch. Gruppe annähernd in dreiseitiger Pyramide, sehr geschickt und leicht 
gruppiert. Halbrund. Eichenholz. Westfälisch. Bei Osnabrück erworben. Ähnlich wie der 
Hochaltar im Dom zu Osnabrück. 1500 —1520. Höhe 60 cm, Breite 62 cm. 

Abbildung Tafel 8. 
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468 St. Sebastian. In faltigem Mantel. Lockenhaar. In den Händen Pfeile. Lindenholz. Schwäbisch 

Von Schwabsberg bei Ellwangen. Um 1520. Höhe 105 cm. 

469 Anna selbdritt. Anna in Mantel, Hülle und Riese, auf einer Bank sitzend, auf den Knien ein 
Buch. Rechts von ihr sitzt Maria mit offenem Haar und Krone in gegürtetem Gewand und 
Mantel. Auf der Rechten das nackte Kind. Eichenholz. Aus der Kölner Gegend. Um 1520. 

Höhe 75 cm. 

470 Hl. König. In energischer Kontrapostbewegung aufrecht stehend. Kuhmaulschuhe, über dem 
Panzer Waffenrock, dessen Enden wie vom Winde bewegt sind. In beiden Händen hält er ein 
Weihrauchsschiff. Haar und Bart reich gelockt. Kappe. Vollrund, innen hohl. Lindenholz mit 
bräunlicher Fassung. Oberschwaben aus der Gegend von Frei bürg. Um 1520. 

Abbildung Tafel 8. Höhe 82 cm. 

471 Hl. Agnes. Stehend, nach links. In enganliegendem Gewände und Mantel. Auf den Armen 

ein Lamm. Auf dem offenen Haar eine Krone. Halbrund, innen ausgehöhlt. Von einem Gast¬ 
haus in Bähungen (Oberschwaben). Lindenholz. Um 1520. Höhe 144 cm. 

Abbildung Tafel 12. 

472 Hl. Ritter. Aufrechtstehend in spätgotischer Rüstung mit reichen Ranken. Die Linke vorge¬ 
streckt. Lockenhaupt und kleiner Bart. Lindenholz. Fränkisch. Um 1520. Höhe 128 cm. 

473 Salomon und Antos. Nachdenklich beieinanderstehend. Lindenholz, halbrund. Zweite Hälfte 

des 16. Jahrhunderts. Elsässisch. Höhe 60cm. 

Abbildung Tafel 13. 

474 Reliquienbüste eines hl. Diakons. In Dalmatika. Lindenholz. Hessisch. Um 1600. 

Höhe 43 cm. 

475 Bischofsbüste. Auf profiliertem Sockel. In Chormantel und Mitra. Dreiviertelrund. Linden¬ 
holz. Schwäbisch. Stammt aus Nürtingen (Rauhe Alp). Um 1600. Höhe 74 cm. 

476 Hl. Michael. Auf dem Drachen stehend. Um die Füsse blaues Gewand. Waffenrock mit 

Beschlägwerkssaum. Rote Buffärmel. Die Rechte erhoben. Rückwärts Inschrift: SOROR 
ANNA, MARGAR1THA ET *CATHARINA WINZ(ER) 1632. Mittelrheinisch. Vollrund 
Lindenholz in alter Goldfassung. Höhe 107 cm. 

477 Hl. Sippe. Mutter Anna auf einem Stuhl, vor ihr kniet Maria und reicht ihr das Kind, dahinter 

stehen Joachim und Joseph. Buxbaum. Flämisch. 17. Jahrhundert. Höhe 11,5cm. 

478 Madonna mit Kind. Auf Sockel. Lindenholz. Barock. Höhe 24 cm. 

479 Madonna. Auf der Linken das Kind. Barock. Höhe 28 cm. 

480 Vier kleine Putten. Auf dem Haupte Blumenkorb. Reste der Goldfassung. Lindenholz. 

Barock. Höhe je 25 cm. 

481 Zwei Putten. Schwebend, in Gewand. Anf. d. 18. Jahrh. Lindenholz. Höhe 38 cm. 

482 Schild mit dem Relief der Grablegung Christi. Louis-seize. Um 1780. Birnbaum. 

Höhe 49 cm, Breite 37 cm. 

483 Kruzifix. Schwarzer Sockel und Stamm. Maria und Christus in Birnbaum vollrund geschnitzt. 

Um 1700. Barock. Mittelrhein. Gesamthöhe 82 cm. 

484 Relief: Enthauptung eines Heiligen. Vor dem römischen Prätor, der rechts auf dem 
Richterstuhl sitzt, kniet der Heilige, dem der Henker das Haupt abschlägt. Soldaten, Volk, im 
Hintergrund Stadt, Schwarzer Rahmen. Buxbaum. Süddeutsch 18. Jahrhundert. 

Höhe 10 cm, Breite 15,5 cm. 

485 St. Johannes. Assistenzfigur. In faltigem Mantel. Hände gefaltet. Lindenbolz. In spät¬ 
gotischen Charakter. Höhe 83 cm. 
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Arbeiten in Holz. 

Eine Partie Holzfüllungen. Gotik und Renaissance. 

Drei niederrheinische Bretter. Eines gotisch mit Löwe. Die andern mit Ornamenten. 
Eichenholz. 

Füllung. Medaillon (dessen Kopf fehlt) von symetrischen Rankenwerk umgeben. Eichenholz. 
Westfalen. Um 1550. Höhe 55 cm, Breite 38 cm. 

Zwei Füllungen. Medaillon von symetrischen Ranken umgeben. Westfalen. Eichenholz. 
Frührenaissance. Um 1550. Höhe 44 cm, Breite 25 cm. 

Buffettüre. Männliches Medaillon, von Ranken umgeben. Eichenholz. Westfälisch. Um 1550. 

Höhe 57 cm, Breite 39 cm. 

Zwei Schranktüren. Nischenarchitektur mit kannelierten Pilastern. Um 1620. Spätrenaissance. 
Eichenholz. Nebst Gesimsstück. Höhe 77 cni, Breite 50 cm. 

Zwei Schubladenfrontseiten und ein Löwenkopf. Mit erhabenem Rankenwerk. Von 
einem flämischen Buffet. 17. Jahrhundert. Eichenholz. Länge 61 cm. 

Zwei Komposit-Kapitelle. Holz, teilweise vergoldet. 17. Jahrhundert. 

Kaminfries. Flachrelief. Ranken, dazwischen Vögel und Trauben. Westfälisch. 17.Jahrh. 

Länge 178 cm, Höhe 20 cm. 

Drei Zargen. Akanthusranken. Nussbaum. Süddeutsch, vielleicht Augsburg. Barock. Ende 
des 17. Jahrhunderts. Breite 44 cm. 

Zwei Friese. Flachrelief. Putten zwischen Ranken. Louis-quatorze. Um 1700. Eichenholz. 

Länge 103 cm. 

Zwei Paneels. Feldervertiefungen mit Rocaillen. Aachener Rokoko. Um 1750. Eichenholz. 

Länge 148 cm, Breite 34 cm resp. Länge 140 cm, Breite 25 cm. 

Volutensockel. Mit Akanthus. Nach drei Seiten geschnitzt. 17. Jahrhundert. Renaissance. 

Höhe 31 cm. 

Barocksockel. Maskaron mit Knorpelwerk. Vergoldet. Um 1660—80. Breite 50 cm. 

Zwei Barockrähmchen. Akanthuswerk, schwarz und gold. 

Drei Barockrähmchen. Mit Akanthuswerk. 

Barockrahmen. Schildpatt mit schwarzen Flammleisten. Flämisch. i u Lichten 50:62 cm. 
Ovaler Barockrahmen. In vergoldetem Hartholz. Mit Blumen. Um 1700. 

Zwei Barockrahmen. Mit Blumen, geschnitzt. Lindenholz. Um 1700. 50:28 cm. 

Rahmen. Mit reichem Schnitzwerk in beginnendem Rokoko. Schwarz mit alter Vergoldung. 
Um 1730. Aus der Bamberger Gegend. Höhe 76cm, Breite 74cm. 

Rahmen. Ebenso, nur Flachformat. Höhe 78 cm, Breite 54 cm. 

Rokokorahmen. Vergoldete Rocaillen. Um 1750. 

Reliquienaltärchen. Schöner Ebenholzaufbau, mit vergoldetem Bronzebeschlag, bekrönt von 
Kruzifix. Süddeutsch. Um 1650. Barock. Höhe 65 cm. 

Kästchen. Mit gepresstem Leder bezogen: Gitterwerk und Himmelszeichen. Die Kanten mit 
schönen Messingbeschlägen. Spätgotisch. Höhe 8 cm, Breite 15,5 cm, Tiefe 11 cm. 

Wismutkasten. Rechteckig. Auf dem Deckel die Verehrung der ehernen Schlange im Zelt¬ 
lager. Die Seitenflächen mit Blumenranken. Um 1600. Süddeutsch. 

Höhe 19 cm, Breite 45 cm, Tiefe 30 cm. 
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Schatulle. Eingelegt mit Blumengirlanden und Jagdstücken in Hell und Grün. Bodensee¬ 
gegend. 18. Jahrhundert. Höhe 20 cm, Breite 40 cm, Tiefe 29 cm. 

Zwei kleine Schatullen. In Rosenholz und Palisanderholz, resp. Tujaholz mit Maquase, 
Empire. 

Kassette. Kofferförmig. In Kerbschnitt: Sternmuster etc. Norddeutsch. 

Höhe 13 cm, Breite 26 cm, Tiefe 15 cm. 

Zwei Supraporten. Langrechteckige, geschweifte Felder, in der Mitte fächerförmiger Spiegel, 
davor rundgeschnitzter Putto in Muschel, seitlich je ein Kranich. Die Ränder von Rocaillen- 
und Palmwerk gebildet. Weiss mit Gold. Lütticher Rokoko, um 1760. 

Abbildung Seite 1. Höhe 78 cm, Breite 258 cm, resp. Höhe 70 cm, Breite 184 cm. 

Supraporte. Akanthusranken, Girlanden, in der Mitte Globus in rechteckiger Umrahmung. 
Gold auf Grün. Louis-seize. Um 1780. Länge 176 cm, Höhe 90 cm. 

Modellbrett für Lederpressung. Blumenranken. Lindenholz. Um 1720. 

Länge 105 cm, Höhe 73 cm. 

Dolchscheide. Mit kleinen Reliefs aus der biblischen Geschichte. Buxholz. Um 1600. 
Niederländisch. Länge 20 cm. 

Messer. Griff aus Buxbaum mit Adam und Eva. Inschrift: Den 2. Marti Anno 1777. Nieder¬ 
ländisch. Länge 23 cm. 

Zwei Pfeifenköpfe. Mit Akantusranken geschnitzt. Mit Wappen. Buxbaum. Um 1720. 

Zwei Pfeifenköpfe. Einer mit Wappen, der andere mit Mädchen und Mann. 18. Jahrhundert. 

Die Himmelsleiter. Holzintarsia. In schwarzem Rahmen. Deutsch. 18. Jahrhundert. 

Höhe 45 cm, Breite 30 cm. 

Tablett. Brauner Lack mit goldenen japanischen Blumensträussen und Schmetterlingen. Japan. 

67 : 50 cm. 


Möbel. 

Kleine gotische Truhe. Auf zwei Leistenfüssen. Auf der Frontseite Blendmasswerk. Eichen¬ 
holz. Französisch. Um 1450. Höhe 36 cm, Breite 58 cm, Tiefe 35 cm. 

Truhenbank. Geschlossene Armlehne, gerade Rücklehne. Sämtliche Füllungen mit Faltwerk. 
Eichenholz. Westfalen. Spätgotisch. 15. Jahrh. Höhe 12 cm, Breite 147 cm, Tiefe 58 cm. 

Stollenschrank. Rechtkantige Stollen mit Zwischenbrett. Zweitüriger Schrank, Füllungen und 
Seitenflächen mit Faltwerk, Gesims mit Stabprofil. Eichenholz. Westfälisch. Spätgotisch. 
15. Jahrhundert. Höhe 145 cm, Breite 103 cm, Tiefe 46 cm. 

Derselbe. Rechtkantige Stollen mit Zwischenbrett. Zweitüriger Schrank. Die Flügel und die 
Seitenflächen mit Faltwerk. Gesims mit Rundstabprofil. Eichenholz. Westfälisch. Spätgotisch. 
15. Jahrhundert. Höhe 150 cm, Breite 108 cm, Tiefe 46 cm. 

Truhe. Auf Kufenfüssen. Frontseite in drei Felder geteilt. Zwei mit Faltwerk, die Mittlere 
mit Muschel, darüber Schlossplatte. Gotische Flachbänder. Eichenholz. Westfalen. 1520—30. 

Höhe 76 cm, Breite 120 cm, Tiefe 70 cm. 

Zwei hohe Chorstühle. Fussbrett mit Leistenfüssen. Gebogene Wangen mit sitzenden 
Figürchen. Männer und Frauen. Misericordien mit Männerkopf resp. Delphin. Hohe Rück - 
wand mit Lorbeerblattfries, oben Volutenfries. Baldachin auf Volutenkonsolen. Reich profilierte 
Gesimse. Aufsatz mit durchbrochenem Gesims. In den Ornamenten etc. wenig abweichend. 
Eichenholz. Französische Frührenaissance (Henri II). Um 1540 — 50. Aus der Gegend von 
Narbonne. Höhe 275 cm, Breite 97 cm, Baldachin-Tiefe 56 cm. 

Abbildung Tafel 14. 
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529 Westfälischer Stollenschrank. Rechtkantige Stollen mit Kanneluren und Zwischenbrett. 

Zweiflügeliger Aufsatz. In der Feldervertiefung symetrisches Rankenwerk in der Mitte hoch ge¬ 
stelltes Parallelogramm mit männlichem resp. weiblichem 'Kopf. Seitenfelder mit Faltwerk. Profi¬ 
liertes Gesims. Eichenholz. Um 1550. Höhe 144 cm, Breite 104 cm, Tiefe 47 cm. 

530 Kabinettschränkchen. Mit zwei verschliessbaren Fächern, und acht Schubladen. Die Front¬ 
seite mit bunten Blumenranken eingelegt. Ulmer Arbeit um 1600. 

Höhe 47 cm, Breite 64 cm, Tiefe 35 cm. 

531 Kabinettischchen. Vier Füsse mit Verbindungsleisten, mit vielfacher Scheibengliederung, in 
Palisander. Darauf niedriger Kasten mit drei Schubladen, reich eingelegt mit Arabeskenranken 
in Ebenholz ebenso die Kantenprofile. Portugisische Spätrenaissance. Um 1600. 

Höhe 76 cm, Breite 69 cm, Tiefe 37 cm. 

532 Kleine Zunftlade der Schmiede. Feldervertiefungen mit Flachornamenten. Auf dem Deckel, 
Embleme der Schmiede. Bez. 1609. Eichenholz. Süddeutsch. Geritzte Eisenbänder u. Schloss. 

Höhe 37 cm, Breite 65 cm, Tiefe 45 cm. 

533 Zwei Stühle. Mit einzelnen Ornamenten. Schweiz. Spätrenaissance. Höhe 100 cm. 

534 Truhe. Auf Bretterfüssen. Stirnseite mit drei Feldern. Umrahmung Schuppenmuster, auf den 
Feldern erhabene Blumenzweige. Eichenholz. Fränkisch. Spätrenaissance. 

Höhe 80 cm, Breite 142 cm, Tiefe 59 cm. 

535 Unterteil eines Büffets. Zweiflügelig. Mit eingelegtem Rankenwerk. Köln. Um 1600. 

Eichen- und Ahornholz. Breite 135 cm, Höhe 92 cm, Tiefe 49 cm. 

536 Überbauschrank. Auf sechs Kugelfüssen. Verkröpfter Sockel. Unterbau zweiflügelig, mit 

abgeschrägten Ecken. Rund- und Schlagleisten mit geschnittenen, durchbrochenen Doppel¬ 
voluten. Auf den Türen Rundnischen, in den Vertiefungen eingelegte allegorische Frauenfiguren: 
Justitia und Sapientia. Trennungssims mit schräg zulaufenden Schubladen, Eckkonsolen mit Löwen¬ 
köpfen. Überbau auf zwei (nach Originalen ergänzten) Karyatidengruppen: Charitas und Spes. 
Vor der Rückwand zweitüriger Kasten. Verkröpftes Hauptgesims. Sämtliche Flächen mit bunt¬ 
farbigen Intarsien: Blumenranken auf Ahorn. Die tektonischen Teile Eichenholz. Eingelegte 
Inschrift: V P (von Palland). 1624. Köln. Höhe 190 cm, Breite 145 cm, Tiefe 40 cm. 

Abbildung Tafel 13. 

537 Schreibtischkommode. Aus einem Kölner Uberbauschrank zusammengestellt. Im Unterteil 
Mittelfach mit Flachrelief: Opferung Isaaks. Seitlich zwei Schubladen. Aufklappbare Platte. Auf¬ 
bau mit Mitteltüre und Seitennischen, getrennt durch männliche und weibliche Herme mit Beschläg- 
werk. Darüber Giebelfeld mit Schublade und gebrochenem Giebel. Einlegearbeit mit Blumen¬ 
werk, japanisierende Darstellungen. 1. Hälfte des 17. Jahrh. Höhe 182 cm, Breite 102 cm, Tiefe 57 cm. 

538 Viertüriger Fassadenschrank. Zweigeschossiger Sockel mit vier Schubladen. Im Zwischen¬ 
gesims sechs kleine Schubladen. Gerade Trennungsgesimse, nur am Sockel verkröpft. Gliederung im 
untern Geschoss durch fünf dorische Pilaster, im Obergeschoss durch fünf jonische Hermenpilaster. 
Auf den Türflügeln aufgelegte Nischenarchitektur mit Pilastern, Konsolen und gebrochenen Giebeln. 
Seitenflächen mit Muschelnischen. In den Eckzwickeln aufgelegtes Volutenwerk, auf dem Sims 
männliche Maskarons in beginnendem Knorpelwerk. Schöne, wenig vorspringende Profile, gute 
Proportionen. Altes graviertes Schloss und Flachbänder. Flache ausgeschnittene Beschläge. Bronze¬ 
griffe mit männlichen und weiblichen Büstchen. Nussbaum in alter Tönung. Süddeutsche Arbeit, 
wahrscheinlich Augsburg. Um 1620. Renaissance. Höhe 250 cm, Breite 212 cm, Tiefe 78 cm. 

Abbildung Tafel 15. 

539 Schweizer Büffet. Unterbau: Der bedeutend breitere und höhere Hauptteil rechts; mit drei 
Schuppenpilastern, zwei Türen mit Felderumrahmung. Der kleinere Teil links mit zwei Schuppen- 
pilasterri und einer Türe. Im Mittelteil Rückwand mit vier Hermenpilastern mit Scheibenornament; 
mit verkröpfter Felderumrahmung; Bordbrett, darunter vier Schubladen. Oberer Teil mit vier 
gekuppelten Hermenpilastern mit Scheibenornament und drei Türen. Profiliertes Gesims. Nuss¬ 
baum u. Ahorn. Kanton Aargau. Erste Hälfte des 17. Jahrh. Höhe 238 cm, Breite 248 cm, Tiefe 52 cm. 
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540 Truhe. Die Stirnseite mit jonischen Hermenpilastern geteilt. Drei vertiefte Felder, seitlich ver- 

kröpft. Geometrisch eingelegt. Weichholz. Aus der Gegend von Sch aff hausen. Anfang 
des 17. Jahrhunderts. Höhe 84 cm, Breite 189 cm, Tiefe 68 cm. 

541 Kastentisch. Auf vier ausgeschnittenen Füssen, die durch Fussleisten verbunden sind. Ver¬ 

schiebbare Platte. Die Seitenflächen mit vertieften profilierten Feldern. Weichholz. Franken, 
Rhön. Renaissance. Höhe 77,5 cm, Breite 113 cm, Tiefe 81 cm. 

542 Kastentisch. Auf vier ausgeschnittenen Füssen, die durch Fussleisten verbunden sind. Unter 
dem Tischkasten schräg zulaufende Schublade mit Knopf. Verschiebbare Platte. Die Seitenflächen 
mit vertieften Feldern. Weichholz. Franken, Rhön. Renaissance. 

Höhe 79 cm, Bteite 103 cm, Tiefe 81 cm. 

543 Kastentisch. Auf vier flachen ausgeschnittenen Füssen, die durch zwei Fussleisten verbunden 
sind. Unter dem Tischkasten Schublade. Verschiebbare Platte. Die Seitenflächen des Tisch¬ 
kastens mit Feldervertiefung. Eichenholz. Franken, Rhön. Höhe 77 cm, Breite 84 cm, Tiefe 77 cm. 

544 Kastentisch. Auf vier flachen ausgeschnittenen und leicht geschweiften Füssen, die durch zwei 

Fussbretter verfugt sind. Unter dem Tischkasten Schublade mit Knopf. Rechteckige, verschiebbare 
Platte. Rechteckige Einlagen auf den Seitenfeldern in Zwetschgenholz. Der Tisch selbst Kiefern¬ 
holz. Franken, Rhön. Renaissance. Höhe 78 cm, Breite 111 cm, Tiefe 77 cm. 

545 Flämischer Stuhl. Füsse in Rechtkant- und Rundgliedern mit Verbindungsleisten. Gerade 
Rücklehne mit Köpfchen auf den Pfosten. Lederbespannung. Erste Hälfte des 17. Jahrhunderts. 

Höhe 106 cm. 

546 Lehnstuhl. Mit verkröpften Füssen und gebogenen Verbindungsleisten. Rücklehne mit ge¬ 

schuppten Stollen und durchbrochenen Verbindungsleisten. Eichenholz. Rheinisch. Spät¬ 
renaissance. Erste Hälfte des 17. Jahrhunderts. Höhe 108 cm, 

547 Ohrenklappensessel. Kurz abgedrehte Füsse. Lederbezug. Renaissance. 17. Jahrhundert. 

Höhe 130 cm. 

548 Tisch. Auf vier schweren Balusterfüssen, die mit Fussleisten verbunden sind. Zarge mit Voluten 
in den Ecken. Rechteckige Platte mit eingelegten farbigen Architekturstücken. Eichenholz. Süd¬ 
deutsch. 1. Hälfte des 17. Jahrhunderts. Spätrenaissance. Höhe 80 cm, Breite 192 cm, Tiefe 82 cm 

549 Kleine Sitztruhe. Auf vier niederen Füssen. Frontseite mit Akanthusranken in zwei Feldern, 
seitlich geometrische Felder. Eichenholz. Westfalen. 17. Jahrh. Höhe 46cm, Breite 71 cm, Tiefe 48cm. 

550 Kabinettschränkchen. Mit 20 Schubladen, die teilweise zu mehreren zusammengesetzt sind. 

Flammleistenprofile. Schwarz. Süddeutsch. 17. Jahrh. Höhe 46cm, Breite80cm, Tiefe36cm. 

551 Zwei Barockstühle. Gedrehte Füsse. Geschnitzte Zargenleiste. Dreigeteilte Rücklehne. Sitz 

und Lehne mit Strohgeflecht. Holländisch. 17. Jahrhundert. Höhel02cm. 

552 Lehnsessel. Verkröpfte Stäbe. Gerade Rücklehne, offene Armlehnen. Sitz, Rücklehne und 
Armlehne mit rotweissem Leinendamast. Holländisch. 17. Jahrhundert. Höhe 122cm. 

553 Ausziehtisch. Mit vier kräftigen Balusterfüssen. Zarge mit aufgelegtem Ebenholz. Rechteckige 
Platte. Eichenholz. Westfalen. 17. Jahrhundert. Höhe 81 cm, Breite 144 cm, Tiefe 85 cm. 

554 Prunktisch. Auf vier reichen Volutenfüssen, die mit Volutenbändern verbunden sind. Ge¬ 
schweifte durchbrochene Zarge mit Blumen und Voluten. Gestell vergoldet. Geschweifte pro¬ 
filierte Platte, marmoriert. Louis-quatorze. Um 1700. Höhe 80 cm, Breite 115 cm, Tiefe 69 cm. 

555 Tisch. Auf vier Balusterfüssen mit gekreuzten Fussleisten. Rechteckige Platte. Barock. Um 1790. 

Nussbaum. Höhe 79 cm, Breite 128 cm, Tiefe 72 cm. 

556 Barockauszugtisch. Auf vier Balusterfüssen mit Fussleisten. Eiche, Untergestell Nussbaum. 

Aus der Frankfurter Gegend. Höhe 80 cm, Breite 200 cm, Tiefe 94 cm. 
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557 Tischchen. Rechteckig. Vier Füsse mit profilierten Gliedern. Geschweifte Fussbänke. Recht¬ 

eckige Platte mit abgerundeten Ecken, mit Zinn in Groteskenmanier eingelegt. Nussbaumwurzel 
poliert. Holländisch. Anf. d. 18* Jahrh. Höhe 78 cm, Breite 87 cm, Tiefe 56 cm. 

558 Barock-Lehnsessel. Auf vier Stollenfüssen mit Verbindungsleisten mit Akanthusranken. Ge¬ 
schweifte offene Armlehnen. Rücklehne mit Akanthusvoluten auf den Pfosten. Sitz und Ruhe¬ 
lehne mit rotem Samt mit gesticktem Wellenband. Eichenholz. Bodenseegegend. Um 1700. 

Höhe 111 cm. 

559 Frankfurter Stuhl. Auf vier Füssen aus Rund- und Scheibengliedern zusammengesetzt. Mit 

S-förmiger Verbindungsleiste. Rücklehne mit Kehlungen mit seitlichen Säulenstäben. Sitz mit 
bordeauxrotem Samt. Rücklehne mit Strohgeflecht. Um 1700. Höhe 118 cm. 

560 Lehnsessel. Auf vier geschweiften Bocksfüssen. Offene, nach aussen gebogene Armlehnen. 

Rücklehne gekehlt und oben geschweift. Nussbaum. Polsterung: Leinendamast in rot und weiss. 
Um 1720. Höhe 120 cm. 

561 Barockstuhl. Auf vier geschweiften Füssen, mit S-förmigen Verbindungsleisten mit Glocken¬ 
blumenknauf. Gerade Rücklehne, oben geschweift. Das Gestell mit Ornamenten in Laub- und 
Bandelwerk. Sitz und Rücklehne mit hellgrüner Brokatelle. Deutsch. Um 1720. 

Höhe 109 cm. 

562 Regencestuhl. Auf vier geschweiften Füssen mit Bocksfussenden. Geschweifte Verbindungs¬ 

leuten. Gerade Rücklehne mit gekehltem Rahmen, oben geschweift. Mit einigen Ornamenten. 
Rote Seidendamastpolsterung. Um 1720. Französisch. Höhe 120 cm. 

563 Barockspiegel. Profilierter, verkröpfter, schwarzer Rahmen. Höhe 80 cm, Breite 65 cm. 

564 Zwei Gueridons. Gewundener Schaft, runde Platte. Barock. 17. Jahrh. Höhe 90 cm. 

565 Bauerntisch. Auf vier Balusterfüssen. Ovale Platte. Eichen- und Nussbaumholz. Hessen. 

Ende des 17. Jahrhunderts. Höhe 77 cm, Breite 124 cm, Tiefe 85 cm. 

566 Zwei Bauernstühle. Mit schräg stehenden kannelierten Füssen. Rücklehne mit Doppeladler. 

Nussbaum. Oberhessisch. Höhe 89 cm. 

567 Zwei Bauernstühle. Schräge, kannelierte Füsse. Rücklehne. Fratze mit Knorpelwerk. Um 1700. 

Höhe 90 cm. 

568 Zwei Bauernstühle. Schräge, kannelierte Füsse. Rücklehne Doppeladler resp. Fratzenkopf mit 

der Jahrzahl 1707. Hessisch. Höhe 89 cm. 

569 Sechs Bauernstühle. Mit vier kannelierten Schrägfüssen. Rücklehne mit Art Knorpelwerk. 

Anf. des 18. Jahrh. Hessisch. Höhe 85 cm. 

570 Zwei Stühle. Rechteckige Stollenfüsse mit runden Verbindungsleisten. Strohsitz. Rücklehne 

mit zwei Brettern mit eingelegten Blumen. Vierlande. Höhe 98 cm. 

571 Sechs Sessel und zwei Stühle. Die Rundstäbe sind aus runden, scheiben-und balusterförmigen 

Gliedern zusammengesetzt. Altenlanden. Höhe 108 cm. 

572 Zweitüriger Schrank (sogen. Lisenenschrank). Auf 6 Scheibenfüssen. Kräftiger profilierter und 
verkröpfter Sockel mit Gesims. Die Flügeltüren gekehlt. Rand- und Schlagleisten mit vorgelegten 
Kompositpilastern. Mit reich geschnitzten Kapitellen. Die Seiten mit Feldervertiefung. Messing- 
beschläg. Nussbaum, querfourniert. Frankfurt. Anf. d. 18. Jahrh. 

Abbildung Seite 37. Höhe 240 cm, Breite 215 cm, Tiefe 85 cm 
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573 Viertüriger Schrank. Auf vier Scheibenfüssen. Im Sockel zwei Schubladen. Zweigeschossig. 

Trennungsgesims ebenfalls mit zwei Schubladen. Die profilierten Gesimse leicht verkröpft. Ge¬ 
rades Hauptgesims. Im 1. Geschoss jonische Pilaster als Rand und Schlagleisten, im 2. Geschoss 

Kompotitpilaster. Auf den Türen sternförmige profilierte Auflagen, die bunte Intarsien aus dem 

Landleben enthalten. Einzelne geometrische Ornamenten. Gehänge eingelegt. Einzelne aufge¬ 
legte Ornamente in beginnendem Rocaillenwerk. Glockenblumengehänge. Kleine gebrochene 
Giebel als Aufsatz. In poliertem Nussbaum. Füllung Ahorn. Goldbronzebeschläge in Rocaillen. 
Aus der Gegend von Konstanz. Um 1720. Das schöne Stück auch entwickelungsgeschichtlich 
interessant. Der Aufbau noch ganz in Art der süddeutschen Fassadenschränke. Holztechnik und 
Ornamente dagegen vollständig im Zeitstil. Höhe 275 cm, Breite 220 cm, Tiefe 72 cm. 

Abbildung Tafel 16. 

574 Zweitüriger Schrank. Auf 6 Scheibenfüssen. Kräftig profilierter Sockel und Gesims. Die 

Flügeltüren gekehlt, in parallelen Rechtecken. Quer fourniertes Nussholz. Frankfurt. 1. Hälfte 
des 18. Jahrh. Höhe 220 cm, Breite 200 cm, Tiefe 74 cm. 

575 Zweitüriger Schrank. Auf sechs Scheibenfüssen. Gekehlte Türfelder. Ebenso über Eck ge- 

gekehlt. Kräftig profilierter Sockel und Gesims. Messingbeschlag. Eichenholz. Frankfurt. 
Um 1730—1750. Höhe 220 cm, Breite 212 cm, Tiefe 80 cm. 
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Zweitüriger Schrank. Abgerundete Ecken mit jonisierenden Pilastern. Die Vorderseite leicht 
gebaucht. Tief unterschnittene Umrabmungsprofile der Türen. Die Flügel wieder in drei Felder 
zerlegt mit geschweiften Profilen, in der Mitte flaches Blumenstück mit Rocaillen. Geschweiftes, 
nicht hohes, doch kräftig unterschnittenes Gesims, in der Mitte Blumen in feiner Schnitzerei auf¬ 
gelegt. Vorzügliche Schreinerarbeit in massiv Nussbaum poliert, die Rückwand parkettiert. Nieder¬ 
rheinischer Rokoko, aus der Gegend von Aachen. Um 1730. 

Abbildung Tafel 15. Höhe 250 cm, Breite 186 cm, Tiefe 90 cm. 

Süddeutscher Bauernschrank. Zweitürig. Mit abgeschrägten Ecken. Mit Vasen und Blumen 
reich bemalt. Mitte des 18. Jahrh. Höhe 175 cm, Breite 116 cm, Tiefe 48 cm. 

Schweizer Bauernschrank. Zweitürig. Mit Landschaften und reichen Rocaillenumrahmung 
bemalt. Rokoko. Französische Schweiz. Höhe 214 cm, Breite 120 cm, Tiefe 58 cm. 

Kommode. Auf vier kurzen Füssen mit bewegter Zarge. Drei Schubladen. Leicht gebaucht. 
Platte mit Messingstab. Eingelegt in hellen Hölzern : Blumen, Körbe, Vögel. Goldbronzebeschläge. 
Nussbaum. Belgisch. Um 1750. Höhe 90 cm, Breite 127 cm, Tiefe 59 cm. 

Damenschreibtisch (Bureau). Mit vier geschweiften Füssen auf Rollen, ln der Zarge fünf 
Schubladen mit Goldbronzegriffen. Platte mit profilierter Randleiste. Mahagoni. Rokoko um 1760. 

Höhe 80 cm, Breite 109 cm, Tiefe 61 cm. 

Sechs hochlehnige Stühle. Geschweifte Füsse, Zarge und Rücklehne. Gekehlt mit Rocaillen. 
Sitz und Rücklehne gepolstert. Nussbaum. Fränkischer Rokoko. Um 1750. 

Höhe 108 cm. 

Kastenuhr. Auf zwei Klauenfüssen. Profilierter hoher Kasten mit Goldbronzebeschläg. Der 
Uhrkasten seitlich mit Halbsäulen. Geschwungener Fries mit Laubornamenten. Auf dem abge¬ 
treppten Aufsatz zwei tubablasende Engel und Antäus. Zifferblatt aus Messing, versilbert, mit 
Stunden, Sekunden und Monatstagezeiger sowie Sonne- und Mondwechsel. Nussbaum mit Wurzel¬ 
holz poliert. Holländisch um 1750. Bez. Gerrit Strom, Amsterdam. Höhe 270 cm. 

Abbildung Tafel 14. 

Kastenuhr. Auf zwei Klauenfüssen. Gebauchter Sockel mit Intarsienblumen. Hoher Kasten. 
Ubergehäuse mit zwei seitlichen Halbsäulen. Am geschwungenen Gesims ausgeschnittene Ornamente. 
Auf dem Aufsatz zwei tubablasende Engel und Antäus. Zifferblatt Messing. Mit Stunden , 
Sekunden- und Monatstagezeiger, sowie wechselnde Tagesfiguren. Amsterdam. Nussbaum 
poliert. Mitte des 18. Jahrhunderts. Höhe 285 cm. 

Abbildung Tafel 14. 

Kastenuhr. Hoher, mehrfach geschweifter Leib. In verschiedenen Holzarten. Nussbaum, 
Birkenmaser, Ahorn etc. Holländisch. 18. Jahrhundert. Höhe 250 cm. 

Schweizerstuhl. Rechteckige Stollenfüsse. Zargenleiste mit Schnitzereien. Rücklehne mit 
Voluten. Sitz und Lehne mit rotem Seidensamt, mit Goldlitzen bespannt. Erste Hälfte des 
18. Jahrhunderts. ' Höhe 108 cm. 

Zwei Rokokostühle. Gekehlte und geschweifte Füsse, Zarge und Rücklehne. Nussbaum. 
Um 1750. Gepolstert mit braunrotem Velours de Utrecht. Höhe 97 cm. 

Fünf Stühle. Auf vier geschweiften Füssen, geschweifte Zarge, geschweifte Rücklehne. Gekehlt, 
mit einigen Gehängen und Guirlanden. Braun. Mit rostbraunem Velours de Utrecht. Louis-quinze. 
Um 1760—70. Höhe 91 cm. 

Sessel. Auf vier geschweiften Füssen. Geschweifte Zarge. Offene Armlehnen. Geschweifte 
Rücklehne. Gestell gekehlt mit Rocaillen, vergoldet.. Sitz und Lehne mit brauner Tuchpolsterung. 
Rokoko. Um 1750. Höhe 108 cm, Breite 67 cm. 

Sessel. Vier gebogene Füsse. Leicht geschweifte Zarge. Offene Armlehnen. Geschweifte 
Rücklehne. Gestell gekehlt; mit einigen Rocaillen. Vergoldet. Gepolsterter Sitz und Lehne. 
Um 1750. Rokoko. % Hölle 118 cm, Breite 70 cm. 
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591 Sessel. Auf vier geschweiften Füssen. Geschwungene Zarge. Offene Armlehnen. Geschweifte 

Rücklehne. Das Gestell gekehlt, mit einigen Rocaillen, vergoldet. Sitz und Lehnen mit rotem 
Seidendamast gepolstert. Rokoko. Um 1760. Höhe 101 cm, Breite 70 cm. 

592 Konsoltischchen. Auf zwei geschweiften Füssen, mit Verbindungskariusche. Zarge geschweift. 
Reiche Rocaillen. Eichenholz, . vergoldet. Schwarze Marmorplatte. Rokoko. Um 1760. 

Höhe 82 cm, Breite 68 cm, Tiefe 43 cm. 

593 Konsoltischchen, Weiss mit Gold. Holländisch. Rokoko. Um 1750. Höhe 72 cm. 

594 Truhe. Auf Bretterfüssen, mit geschweifter Zarge. Auf der Frontseite drei Arkaden, mit aus¬ 

geschnittenen, flachen Arabeskenintarsien. Zirbelholz. Inschrift: 1734. Aus Tirol. Noch ganz in 
Renaissancecharakter. Höhe 95 cm, Breite 168 cm, Tiefe 70 cm. 

595 Wandspiegel. Obere und untere Rahmenleisten mit reichem Rocaillenblattwerk. Eichenholz, 

vergoldet. Rokoko. Um 1730—40. Höhe 171 cm, Breite 75 cm. 

596 Wandspiegel. Rocaillen in Weiss und Gold, mit farbigen Blumen. Um 1760. Alt gefasst. 

Höhe 94 cm, Breite 52 cm. 

597 Wandspiegel. Rechteckiger Goldrahmen, oben und unten durchbrochene Rocaillen. Rokoko. 

Um 1750. Höhe 115 cm, Breite 56 cm. 

596 Wandkonsole. Mit Goldbronzen. Louis-quinze. Palisander. Breite 44 cm, Tiefe 23 cm. 

599 Holländischer Kabinettschrank. Auf vier niederen Füssen. Geschweifte Zarge. Gebauchter 

Unterteil, zweitüriger Oberteil mit dreifach geschwungenem Gesims. Abgeschrägte Ecken mit 
kleinen Säulen. Auf dem Flügel Feldervertiefung mit bewegtem Rand und Blumenvasen und 
Rosetten. Mittelteil des Simses mit Blumen und Kranz. Goldbronzebeschläge. Mahagoni. 
Louis-seize. Um 1780—90. Höhe 238 cm, Breite 168 cm, Tiefe 63. 

600 Kommode, Auf vier hohen Füssen. Zwei Schubladen mit Fächerwerkmotiv. Platte mit auf¬ 
gesetzter Kante auf drei Seiten. Louis-seize. Kirschbaum. Um 1790. 

Höhe 86 cm, Breite 84 cm, Tiefe 38 cm. 

601 Kleine Kommode. Auf vier hohen kannelierten Füssen. Zwei Schubladen, in Schachbrettmuster 
eingelegt. Goldbronzebeschläge. Louis-seize. Um 1780. Höhe 80 cm, Breite 87 cm, Tiefe 50 cm. 

602 Kleine Salonkommode. Auf vier hohen Füssen. Drei Schubladen. In Rosenholz und Pali¬ 

sander eingelegt. Goldbronzebeschläge. Rote (neue) Marmorplatte. Französisch. Louis-seize. 
Um 1780. Höhe 74 cm, Breite 42 cm, Tiefe 30 cm. 

603 Kommode. Auf niederen Füssen. Gebauchter Leib mit drei Schubladen. Mit geometrischen 
Bandwerk. In verschiedenen Holzarten eingelegt. Goldbronzebeschläge. Louis seize. Um 1780. 

Höhe 86 cm, Breite 126 cm, Tiefe 63 cm. 

604 Schreibtischchen. Nierenförmig. Auf vier geschweiften Füssen. Zwischenbrett und Platte 

mit perspektivischem Schachbrettmuster. Schublade und Schreibschieber. Palisander und Rosen¬ 
holz. Louis-seize. Höhe 78 cm, Breite 66 cm. 

605 Tischchen. Als Näh- und Schreibtisch eingerichtet. Vier Fiisse mit Bronzeenden. Gitterwerk- 
und Rosetteneinlagen. Schublade und verschiebbare Platte. Louis-seize. Rosenholz. 

Höhe 73 1 /a cm, Breite 527i cm, Tiefe 40 cm. 

* 606 Konsoltischchen. Auf vier kannelierten Säulenfüssen mit Zwischenbrett. Schublade. Weisse 
Marmorplatte mit Messinggalerie. Kanten mit Messingrundstäben. Mahagoni. Louis-seize. Um 
1790. Höhe 90 cm, Breite 64 cm, Tiefe 32 cm. 

607 Kleines Sofa. Auf vier Säulenfüssen. Gerade Rücklehne, offene Armlehnen. Gepolstert. 

Louise-seize. Um 1780. Höhe 92 cm, Breite 120 cm, Tiefe 50 cm. 

608 Stuhl. Kannelierte Säulenfüsse. Gebogene Rücklehne mit Stäben. Perlstabmotiv. Gepolsterter 

Sitz. Nussbaum. Sheraton. Um 1780. Höhe 90 cm. 


609 

610 

611 

612 

613 

614 

615 

616 

617 

618 

619 

620 

621 

622 

623 

624 

625 

626 

627 


40 


Zwei Stühle. Stabwerkrücklehne. Mit grünem Seidendamastsitz. Mahagoni. Sheraton. 

Höhe 87 cm. 

Sessel. Rücklehne mit vier Stäben, offene Armlehnen. Gestreifter Seidenbezug. Mahagoni. 
Sheraton. Höhe 96 cm. 

Zwei Sessel. Auf vier kannelierten Säulenfüssen. Offene Armlehnen. Gerade Rücklehne, oben 
geschweift. Gestell gehehlt und vergoldet. Gepolsterter Sitz und Lehne. Französisch. Louis- 
seize. Um 1780. Höhe 90 cm. 

Stuhl. Gerade Rücklehne. Sitz mit Strohgeflecht. Ornamente. Weiss. Louis-seize. Um 1790. 

Höhe 91 cm. 

Sessel. Gerade Rücklehne, offene Arme, Rücklehne und Sitz gepolstert. Louis-seize. Deutsch. 
Um 1790. Höhe 126 cm. 

Sessel. Mit ovaler Rücklehne und offener Armlehne. Rücklehne und Sitz gepolstert. Mit 
Ornamenten. Weiss. Louis-seize. Höhe 96 cm. 

Sechs Stühle. Offene rechteckige Lehne mit Stabwerk und Eckrosetten. Gepolstert. Helles 
Holz. Holländisch. Louis-seize. * Höhe 94 cm. 

Kinderstuhl. Mit offener Arm- und Rücklehne. Englisch. Ende des 18. Jahrhunderts. 

Höhe 59 cm. 

Hoher Wandspiegel. Grüner Gipsrahmen mit Ornamenten. Um 1790. Louis-seize. 

Höhe 166 cm, Breite 73 cm. 

Wanduhr. Wandbrett mit ausgeschnittenen Seitenwangen. Gehäuse mit seitlichem halbrundem 
Messingzifferblatt. Messingbeschläge. Holländisch. Louis-seize. Höhe 130 cm. 

Sechs Armsessel. Gerade Füsse. Offene Arm- und Rücklehnen. Stab werk. Holländisches 
Direktoire. Sitz mit blauer Seide bezogen. Kirschbaum. Höhe 91 cm, Breite 55 cm. 

Schreibtisch. Auf vier niederen Füssen. Drei Schubladen im Unterteil. Rollverschluss mit 
ausziehbarer Schreibplatte. Dahinter verschliessbares Mittelfach mit acht seitlichen Schubladen. 
Der obere Aufbau in 3 Teilen. Der Mittelteil mit alabasternen Seitenpilastern. Türe mit Oval¬ 
bild : Meeresgöttin auf Muschelwagen; auf Kupfer gemalt. Seitenteile mit Rollverschluss, alabasterne 
Ecksäule. Gerades profiliertes Gesims mit Galerien. Goldbronzebeschläge. Neuwieder Arbeit. 
Empire. Um 1800. Mahagoni. Schubladen in Rosen- und Jaguarrautenholz. Früher im Besitze 
des Fürsten von Wied. Höhe 192 cm, Breite 115 cm, Tiefe 67 cm. 

Arbeitstischchen. Auf vier gebogenen Füssen. Aufklappbare Rechteckplatte. Ecken mit Gold¬ 
bronzen. Mahagoni Empire. Höhe 17,5 cm, Breite 53 cm, Tiefe 41 cm. 

Empireschreibtisch. Auf vier Säulenfüssen. Rasen und Rapitelle in Goldbronze. Gebogene 
Fussleisten. In der geraden Zarge mit Schublade rechteckige Platte mit grüner Wachstucheinlage. 
Goldbronzebeschläge: Kränze etc. Eichenholz, Mahagoni fourniert. Empire. Um 1810. Französisch. 

Höhe 78 cm, Breite 150 cm, Tiefe 80 cm. 

Vitrinentischchen. Vier leicht geschweifte, über Kand gestellte Füsse. Aufklappbare Glasplatte 
Kanten mit Messingstäben. Mahagoni. Empire. Höhe 79 cm, Breite 60 cm, Tiefe 43 cm. 

Sofa. Auf sechs Füssen. Gerade Rücklehne. Offene Armlehnen. Mahagoni mit Messingpfeifen 
und Bronzerosetten. Gepolstert. Empire. Höhe 96 cm, Breite 126 cm. 

Klapptisch. Geschweifte Füsse mit Verbindungsrundstab. Schublade. Mahagoni. Spätes Empire, 
um 1820. Höhe 80 cm. 

Empiresofa. Mahagoni mit Messingeinlagen. Geradlinig. Grün bespannt. 

Höhe 86 cm, Breite 118 cm, Tiefe 45 cm. 

Wandspiegel. Stuckrahmen mit Ornamenten. Empire um 1800. Aus Frankfurt. 

Höhe 150 cm, Breite 64 cm. 
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627a Zwei Spiegelrahmen. Reich geschnitzt. Mit giebelförmigem Aufsatz. Grau und Gold. Empire. 

Höhe je 220 cm, Breite 125 cm. 

628 Zwei Konsoltischchen. Halbrund. Auf vier dünnen Füssen. Kirschbaum. Biedermeier. 

Höhe 87 cm, Breite 48 cm. 

629 Ovales Tischchen. Auf vier Füssen. Kirschbaum. Biedermeier. 

Höhe 72 cm, Breite 71 cm, Tiefe 58 cm. 

630 Ovaler Tisch. Biedermeier. Kirschbaum. Höhe 74 cm, Breite 12 cm, Tiefe 90 cm. 

631 Stuhl. Rechteckige offene Rücklehne mit Stabwerk und Messingeinlagen. Sitz gepolstert. Kirsch¬ 
baumholz. Biedermeier. Um 1820 — 30. Höhe 92 cm. 

632 Sessel. In Palisanderholz reich geschnitzt mit Blumen und Rocaillen. Französisch. Louis- 

Philippe. Höhe 110 cn. 

633 Zwei Stühle. Rücklehne mit gebogenen Stäben und Palmen. Holländisches Louis-seize. Helles 

Holz. Gepolsterte Sitze. Höhe 88 cm. 

634 Vitrinenaufsatzschränkchen. Auf vier Balusterfüssen mit Zwischenbrett. Aufsatz mit Glas¬ 
türe. Schwarz poliert. Höhe 163 cm, Breite 76 cm, Tiefe 35 cm. 



Nr. 635 




42 


Gemälde, Miniaturen, Stiche etc. 

635 Die Marter des hl. Erasmus. In einer Halle mit bunter Steinplattung liegt auf einer Holz¬ 

maschine der nackte Heilige, auf dem Haupte die Mitra. An einer Stange werden seine Gedärme 
aufgewunden. Die Maschine bedienen drei Henkersknechte in Rot, Gelb und Grün. Links steht 
der Richter in weissem Hermelin, neben ihm zwei Diener. Mittelrheinisch. Um 1480—90. Holz. 
Schwarzer Rahmen. Höhe 59 cm, Breite 47 cm. 

Abbildung Seite 4L 

636 Madonna mit Kind. An der offenen Brust schläft das Jesuskind. Maria in blauem Gewand 
und rotem Mantel. Goldgrund. Flämisch. Um 1500. Holz. Goldrahmen. 

Höhe 39 cm, Breite 29 cm. 

637 Maria mit Kind, nebst dem Kreuz. Vor dem Himmelbett sitzt Maria mit Kind; Engel 

bringen aus den Wolken das Kreuz. Gestiftet nach Inschrift von dem hochwürdigen Herrn 
Antonius Dassen. 15. März 1643. Höhe 120 cm, Breite 93 cm. 

638 Porträt eines vornehmen Herrn. Brustbild nach rechts. In braunem Gewand mit weiss¬ 
gelben Schleifen. Gesticktes Bandelier. Spitzenmanschetten und Kragen. Schwarze Allongeperrücke. 
In der Rechten Stock. Deutsch. Um 1680. Leinwand. Schwarzer Rahmen. 

Höhe 60 cm, Breite 56 cm. 

639 Stilleben. Krebs, Trauben, Äpfel, Citronen, Römer etc. auf einer Tischplatte. Signiert: R. Riem an 

1683. öl auf Leinwand. Goldrahmen. Höhe 80 cm, Breite 108 cm. 

640 Waldlandschaft. Mit Figurenstaffage. Niederländisch. Ende des 17. Jahrh. Leinwand. 

Schwarzer Rahmen. Höhe 80 cm, Breite 105 cm. 

HANS VON ACHEN, 

geb. 1552 in Köln, gest. 6. Jan. 1615. 

641 Geburt Christi. Unter einer Säulenarchitektur liegt auf Stroh das Christkind. Links kniet die 
betende Maria, ringsherum drei betende Engel, rechts vier Hirten. Auf Eichenholz. Goldrahmen. 

Höhe 72 cm, Breite 100 cm. 

642 Landschaft. Uber einer kleinen Anhöhe führt ein Weg, auf dem zwei Männer gehen. Im 
Mittelgrund Wald mit Bauernhaus. Blauer Himmel mit Wolken. In der Art A. Pynackers. 

Leinwand. Höhe 58 cm, Breite 53 cm. Schwarzer Rahmen. 

643 Wasservögel. An dem Ufer eines Sees verschiedene Wasservögel. Englisch. 17. Jahrh. 

Eichenholz. Höhe 25 cm, Breite 35 cm. Goldrahmen. 

644 Die Wahrsagerin. In einem hübsch eingerichteten Zimmer sitzt eine junge Frau, der eine 
Alte weissagt; hinter ihr steht ein Mann. Holländische Kopie nach einem Original um 1650. 

Höhe 39 cm, Breite 49 cm. Goldrahmen. 

645 Rathaushalle. Gewölbte Halle auf Säulen. In ihr kleine Gruppen von Soldaten, Gefangenen etc. 
Holländisch. 2. Hälfte des 17. Jahrhunderts. Auf Holz. 

Höhe 34 cm, Breite 46 cm. Schwarzer Rahmen. 

646 Jagdstück. Hunde und Falke vor erlegten Tieren. Im Hintergrund schlafender Treiber. 

Holländisch. 2. Hälfte des 17. Jahrhunderts. Leinwand. Goldrahmen. 

Höhe 31 cm, Breite 40 cm. 

647 Porträt einer jungen Dame. Brustbild nach links. In gelbseidenem, ausgeschnittenen Kleid 

und blauem Mantel. Am Ausschnitt Tulpen und Nelken. Blondes Haar. Französisch. Um 
1680. Leinwand. Holzgeschnitzter Goldrahmen. Höhe 63 cm, Breite 50 cm. 

648 Zwei Stilleben. Hühner und Obst. Um 1700. Leinwand. Schwarzer Rahmen. 

Höhe 46,5 cm, Breite 65 cm. 
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649 Zwei Stilleben. Hühner und Obst. Um 1700. Leinwand. Schwarzer Rahmen. 

Höhe 41 cm, Breite 60,5 cm. 

650 Hero und Leander. Die nackte Hero, nur in blauem Mantel drapiert, kniet neben der Leiche 
Leanders. Waldlandschaft. Französisch. Um 1700. Leinwand. Goldrahmen. 

Höhe 78 cm, Breite 65 cm. 

651 Zwei Flusslandschaften. Holländisch. Anfang des 18. Jahrhunderts. Leinwand. Gold¬ 
rahmen. Höhe 40 cm, Breite 53 cm. 

652 In der Art Claude Lorrains: Französische Hafenansicht. Vorne in der Mitte gotischer 
Turm. Zahlreiche Segelschiffe. 1. Hälfte des 18. Jahrhunderts. Leinwand. Goldrahmen. 

Höhe 95 cm, Breite 127 cm. 

653 Kind nach rechts. In blauem Gewand mit Spitzenschürze. Um 1730—50. Leinwand. 

Höhe 90 cm, Breite 65 cm. 

6o4 Zwei mythologische Szenen. Erziehung des Bacchus — Erwachen des Frühlings. Figuren - 
reiche Szenen. Wohl als Supraporten verwendet. Auf der Rückseite Sign.: JOS. WEIS PINX. 

Rokoko. Leinwand. Weisser Rahmen. Höhe 65 cm, Breite 80 cm. 

Abbildung Seite 43. 

ir.r,) Jagdstück. Totes Reh mit Hund in Waldgegend. 18. Jahrhundert. Leinwand. Schwarzer 
Rahmen. Höhe 21,5 cm, Breite 29,5 cm. 

656 Landschaft. Im Vordergrund Kühe. Rechts eine Bergwiese. Links Torbogen. 18. Jahrhundert. 
In der Art von Roos. Leinwand. Goldrahmen.j Höhe 34 cm, Breite 44 cm. 
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JOHANN K. SEEKATZ 

geb. 1719 in Grünstadt, gest. 1768 in Darmstadt. 

Zwei Bauernscenen. A. In einem Wirtshof kartenspielende Bauern um einen Tisch, davor 
steht der Wirt; rückwärts geht eine Frau ins Haus. B. In einer Bauernstube sitzen um einen 
Tisch eine Frau und zwei Männer, trinkend. Links zwei Betrunkene am Boden. Zur Türe sieht 
ein Kind herein. Auf Holz. Schwarzer Rahmen. Höhe 18,5 cm, Breite 24 cm. 

JANUARIUS ZICK zugeschr. 
geb. 1732 in München, gest. 1797 in Ehrenbreitstein. 

Besuch Mariens bei Elisabeth. Rechts tritt Elisabeth raschen Schritts aus dem Hause und 
fasst die Hände ihrer Base Maria, die ein rotes Gewand und blauen Mantel trägt. Unter der 
Türe Joachim, links Hl. Joseph. Ausblick in Landschaft. Leinwand. Schwarzer Rahmen. 

Höhe 95 cm, Breite 117 cm. 

CHRISTIAN GEORG SCHUTZ zugeschr. 

geb. 1718 in Flörsheim, gest. 1791 in Frankfurt. 

Flusstal in Mitteldeutschland. Reich staffiert von Burgen, Kirchen und Häusern. Leinwand. 
Goldrahmen. Höhe 40 cm, Breite 58 cm. 

S. C. URLAUB. 

(Ein Mitglied der bekannten fränkischen Malerfamilie.) 

Gefangenentransport. Verwundete von Soldaten eskortiert. Signiert: S. C. Urlaub 1793. 
Eichenholz. Goldrahmen. Höhe 23 cm, Breite 80 cm. 

Zwei Tierbilder. Kühe und Ziegen in Landschaft. 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts. Signiert: 
J. F. P. Holz. Goldrahmen. Höhe 27 cm, Breite 33 cm. 

Zwei Porträts: Kurfürst Karl Theodor und Gemahlin. Brustbilder, in Staatskleidung. 
Um 1770. Leinwand. Schwarzer Rahmen. Höhe 81 cm, Breite 62 cm. 

Madonna mit Kind. Tirol. Goldrahmen. Leinwand. Höhe 67 cm, Breite 48 cm. 

Kinderporträt. Nach links in weissem Kleidchen. Unter dem Arme ein schwarzes Hündchen. 
Um 1780. Oval. Leinwand. Mahagoni-Rahmen. Höhe 54 cm, Breite 40 cm. 

Holländische Bauernszene. An einem Tisch sitzen eine Frau, die das Glas in die Höhe 
hebt und ein Mann mit einem Kranz in der Hand. Dahinter steht ein zweiter Mann. Kopie 
um 1800. Holz. Schwarzer Rahmen. Höhe 31 cm, Breite 26 cm. 

Drei Bilder. Ansicht der alten Brunnenanlage von Wiesbaden. — Blumenstück — Chinesen¬ 
szene. Gerahmt. 

Seebild aus der Schweiz. Aquarell. Schwarzer Rahmen. Höhe 47 cm, Breite 45 cm. 

Brustbild eines Herrn. Nach links. Um 1820—30. (Soll der Direktor des alten Frankfurter 
Stadttheaters sein.) Leinwand. In breiten Goldrahmen. Höhe 71, Breite 57 cm. 

Rheinlandschaft. Mit Häusern und Figurenstaffage. Um 1825. Leinwand. Goldrahmen. 

Höhe 18,5 cm, Breite 23,5 cm. 

Bilderuhr. Romantische Landschaft. Im Ruinenturm eine Uhr. Signiert: B. J. Büttgen, 

zu Bonn 1826. Leinwand. Goldrahmen. Höhe 60 cm, Breite 79 cm. 

/ 

Rheinlandschaft. Mit Boote und Segelschiffe. Aquarell. Sign.: Joh. Jac. Hoffmann. 1847. 
Goldrahmen. Höhe 19 cm, Breite 27 cm- 

Hundeversammlung. In einem roten Lehnsessel steht ein weisser Pudel, die Pfote auf ein 
Buch gestützt, das auf einem Tisch liegt. Vor ihm Schreibutensilien, ringsherum die verschiedensten 
Hunderassen, die Blicke auf ihn richtend. Kopie nach Sir Edwin Landseer. Leinwand. Gold¬ 
rahmen. Höhe 58 cm, Breite 78 cm. 
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P. C. KOEKKOK. 

673 Landschaft. Auf einer Berghöhe stehen rechts zwei starke Bäume, links Ausblick auf Schloss 
und Stadt Heidelberg. Signi.: B. C. K. 54. Leinwand. Rahmen. Höhe 28 cm, Breite 22 cm. 

EMILIE BARCI 

gest. 1864. 

674 Veduta del Palazzo Ducale di Venezia con la testa del Bucintoro. Reiche Figuren¬ 
staffage. Leinwand. Holzgeschnitzte Rahmen. Höhe 40 cm, Breite 60 cm. 

A. SEITZ. 

675 Alter Mann. In langem pelzbesetztem Rock, auf einem Renaissancestuhl sitzend, in einem Buch 

lesend. Seitlich Waffen und Bücher. Sign.: A. S. Höhe 23cm, Breite 19cm. 

/676 Runde Dose. Schildpatt mit grünem Lack. Medaillonbildchen: Zwei Putten. Mit Goldmon¬ 
tierung. Um 1760. Diam. 6,5 cm. 

677 Dieselbe. Dunkles, ornamentiertes Schildpatt. Innen Kupfer vergoldet. Miniatur: Junges 

Mädchen in blauem Mieder. Um 1770. Deutsch. Diam. 7,5 cm. 

678 Vier kleine Miniaturen. Ein alter Herr, eine alte Dame und zwei junge Mädchen. Eines 
mit Goldrähmchen. Um 1770. 

679 Junge Frau. ’ Nach links in Spitzenhaube. Französisch. Um 1770. Goldrähmchen. 

Abbildung Tafel 10. 3,5:5 cm. 

680 Runde Dose. Innen Schildpatt, aussen hellblauer Lack. Auf dem Deckel betender Mönch von 

Rosen umgeben. Um 1780. Diam. 6,5 cm. 

681 Dasselbe. Blondes Schildpatt mit Punkteinlagen. Montierungen mit vergoldetem Kupfer. Auf 

dem Deckel Miniatur aus Elfenbein: junges Mädchen in schwarzem Kleid, weissem Halstuch und 
grossem Federhut. Englisch. Um 1780. Diam. 8 cm. 

682 Junge Dame. In Louis-seizetracht. Um 1780—90. Französisch. Auf Elfenbein. Schwarzes 

Rähmchen. 4,5:5 cm. 

683 Ziethenhusarenoffizier. Nach links. In roter Litewka mit Pelzbesatz. Um 1780—90. 

Abbildung Tafel 10. 4,5:5,7 cm. 

684 Junger Herr. Nach rechts. In braunem Rock. Auf Elfenbein. Auf der Rückseite eine Biene. 

Goldrähmchen. Deutsch. 4,5:5,5 cm. 

Abbildung Tafel 10. 

685 Aus dem englischen Königshaus. Vor der Wiege der Prinzessin Marie steht der junge 
Herzog von Cambridge und seine Schwester. Um 1800. Auf Pergament, Messingrähmchen. 

9: 11,5 cm. 

686 Herrenporträt. Nach links. Um 1820. Auf Elfenbein. In schwarzem Rähmchen. Diam. 5,5 cm. 

687 Runde Dose. Innen Schildpatt, aussen Lack. Miniatur: Nymphe, die die Füsse badet. Gold¬ 
montierung. Diam. 5,7 cm. 

688 Dame. Schwarz auf Goldgrund. Hinter Glas. Ende des 18. Jahrhunderts. 5,2:7,5 cm. 


689 Kleine Passion von Albrecht Dürer. Kopien der Gebr. Wie rix. 34 Blatt. In einem Buch 
eingeklebt. 

690 Kupferstiche. Der Schlachten des Krieges von 1672—77. Le Clerc fec. 12 Blätter. 

691 Gulliver addressing the Honyhnhums. Supposing them to le Conjurors. S. Gilpin pinx. 

A. Green fecit. Goldrahmen. Höhe 47 cm, Breite 56 cm. 
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692 Eine Mappe mit Kupferstiche. 18. und 19. Jahrhundert. 

693 Farbenstich. Sir Isaac Coffin Bart Rear Admiral of the White Squadron. Engraved by Ridley 

from an Original Miniature. Ovalbild. Goldrahmen. Höhe 21 cm, Breite 15 cm. 

694 Farbige Lithographie. Leicestershire. Gaudet equis canibusque. The Death. John Dean 
Paul del. Figurenreihiges Hatzbild. Frühe Lithographie. Kirschbaumrahmen. 

Höhe 38 cm, Breite 65 cm. 

695 Zwei Stiche. La petite Savoyarde. — Le Berger complaisant. Blaisot del. — Bonnefoy sculp. 

Heller Nussbaumrahmen. Höhe 47 cm, Breite 58 cm. 

696 Zwei Farbenstiche. Les avantages de l’Ete. — Les occupations de l’Automne. Figurenbilder. 

A Paris chez Boulard. Um 1800. Kirschbaumholz. Höhe 35 cm, Breite 50 cm. 

697 Sr. Joshua Reynolds. Painted by himself. — Engraved by James Watson. Schabkunstblatt. 

Mahagonirahmen. fHöhe 60 cm, Breite 45 cm. 

698 Zwei Waldmotive. Von Niederrad bei Frankfurt. Sign. : F. W. POSE 1847. Zeichnung. 

Nussbaumrähmchen. Höhe 34 cm, Breite 27 cm. 

H. HOFFMANN. 

699 Inneres der Paulskirche in Frankfurt. Getönte Zeichnung. Sig.: H. HOFFMANN 48. 

Mahagonirahmen. Höhe 17 cm, Breite 20 cm. 


700 Die Belagerung und Einnahme von Creuznach durch die Schweden. Mitte Februar 

1652. Reproduktion. Kirschbaumrahmen. Höhe 44 cm, Breite 60 cm. 

701 Schwarzwälderinnen am Sonntag. Reproduktion nach G. F. Dillmann. Goldrahmen. 

Höhe 31 cm, Breite 36 cm. 

Varia. 

702 Bibel nach Dr. Martin Luther. Nürnberg 1670. Auf Verordnung des Herzogs Ernst v. Sachsen. 
Mit Kupferstichen. In Ledereinband. 

703 Christoph Weigel. Die Welt in einer Nuss. Ende d. 17. Jahrh. Gebunden. 8°. Kupferstiche. 

704 Joh. Caspar Fiisslin. Rais. Verzeichniss der vornehmsten Kupferstecher. Zürich 1771. 

705 Vier juristische Werke. 17. u. 18. Jahrh. 

706 Anakreontis Peii Convivi alia semiambia. Romae 1781. Griechisch und lateinisch. Mit 
zahlreichen Kupferstichen. Gr. Fol. 

707 Konvolut Bücher. Zeitschrift des Architekten- und Ingenieur-Vereins 1851—1852, 1853—1854, 
1856. — Miss Power, The Keepsake, London 1854. — Jos. Merkel, Die Miniaturen und Manu¬ 
skripte der Hofbibliothek in Aschaffenburg. 1886. 

708 Ovale Dose. Mit Landschaft. Holländisch. Mitte d. 18. Jahrh. 6,5:15 cm. 

709 Runde Dose. Lackarbeit. Auf dem Deckel: Die umherziehende Schauspielgellschaft. 
Wilde, unordentliche Gesellschaft, in bunten Farben. Stobwasser, Braunschweig. 

Diam. 10 cm. 

710 Konvolut verschiedener Metall- und Elfenbeinsachen. 

711 Zwei Wachsbrustbilder. Erzbischof v. Vicari von Freiburg i. Br. von Brugger. — 

Lichnowski. Um 1840. Gerahmt. ' Höhe resp. 11 cm. 

712 Teile von Ledertapeten. Goldgepresst. 1. Hälfte d. 18. Jahrh. 
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